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Nächstes Wochenende 

findet wieder die traditio-

nelle Bleischter Kerb statt.

6

Mit Theodor Fontanes „Herr 

von Ribbeck auf Ribbeck im 

Havelland“ legte das Tanzen-

semble „Tanztasia“ des TV 

Hahn einen erneut atembe-

raubenden wie professionel-

len Auftritt hin.

8

Morgens dicht bewölkt mit Tempe-
raturen bei 19°C. Am Nachmittag 
und Abend blauer Himmel mit ver-
einzelten Wolken bei 21 bis zu 26°C.

DAS WETTER

Am Nachmittag überwiegend blauer 
Himmel bei Werten von 17 bis zu 27°C.

MORGEN

HEUTE

Pflegezeit Taunusstein
Weiherstraße 12a

65232 Taunusstein
06128/86 04 67 3

info@pflegezeit-wiesbaden.com
www.rat-und-tat-pflegezeit.de

Gemeinsam statt einsam!

Tagespflege
in Taunusstein

Tagsüber bieten wir
Senioren und

pflegebedürftigen
Menschen einen familiären

Treffpunkt und nette
Gesellschaft, in welcher sie
Aktivitäten wie Gespräche,

Basteln, Feste und
Spaziergänge erwarten.

UNSERE 
ZIELE FÜR 
TAUNUSSTEIN. 
VORSTELLUNG WAHLPROGRAMM:
22. AUGUST 2023. 18 UHR. 
WALDGEIST ZUR EISERNEN HAND. WALDGEIST ZUR EISERNEN HAND. 
TAUNUSSTEIN-HAHN.

UNSERE FRAU FÜR TAUNUSSTEIN AM 8. OKTOBER

Die Ferien in Hessen gehen noch bis 
zum ersten September-Wochenende. 
Zeit genug, um mit der Familie in der 
Region etwas zu unternehmen. Die 
LZ hat einige Ziele aus der Umgebung 
zusammengestellt, die Sie mit Ihren 
Kindern oder Enkeln besuchen können.

Opel-Zoo

Der Opel-Zoo liegt zwischen Kronberg 
und Königstein inmitten des Taunus. 
Auf dem riesigen Areal leben Elefanten, 
Giraffen, Strauße und viele weitere 
Tiere aus Afrika, Asien und Europa.
Der Park und seine Wege sind wun-
derschön und weitläufig angelegt. 
Großen und kleinen Abenteurern 
macht die Suche nach den Tieren auf 
jeden Fall viel Spaß. Außerdem gibt 
es im Opel-Zoo genügend Plätze zum 
Rasten, Spielen und Toben. Fazit: Ein 
tolles Ausflugsziel für Familien mit 
Kindern im Rhein-Main-Gebiet! 
Adresse: Opel-Zoo, Am Opel-Zoo 
3, Kronberg im Taunus; www.opel-
zoo.de

Vogelburg
Die Vogelburg, mitten im Naturpark 
Hochtaunus gelegen, ist ein Vogelpark 
ganz besonderer Art. Sie verdankt ihre 
Entstehung und permanente Weiter-
entwicklung seit 1981 der Initiative 
eines Vogelliebhabers. Im Laufe der 
Jahre entwickelte sich dieser Park zu 
einer Schutzburg für Papageien, die 
von privaten Haltern aus den unter-
schiedlichsten Gründen abgegeben 
wurden. Sie ist eine beliebte Frei-
zeit- und Ferieneinrichtung mit einer 
einzigartigen Vielfalt an handzahmen 
Papageien. Neben der künstlerischen 
Gestaltung mit historischen Bautei-
len, der Papageienschule und dem 
Café-Garten hat sich die Vogelburg zu 
einem Zufluchtsort und Altersruhesitz 
für Papageienvögel entwickelt.
Die Vogelburg befindet sich im Natur-
park Hochtaunus und ist ein lohnendes 
Ziel für Familien mit Kindern. Hunde 
dürfen angeleint ebenfalls mit hinein. 
Adresse: Vogelburg Weilrod, Vogel-
park 1, Weilrod-Hasselbach; www.
vogelburg.de

Freizeitpark Lochmühle
Der Freizeitpark Lochmühle ist seit 
50 Jahren eine beliebte Attraktion im 
Rhein-Main-Gebiet. Als ehemalige 
Getreidemühle mit landwirtschaft-
lichem Betrieb grenzt sich die Loch-
mühle wohltuend von den größeren 
hochtechnisierten Event-Parks ab. Statt 
auf einige wenige Großattraktionen 
mit häufig längeren Warteschlangen, 
setzt sie auf Vielfalt und Abwechs-
lung in einer ländlichen Umgebung. 
Neben rund 120 Fahrgeschäften und 
Spiel-Geräten können die Kinder auf 
der Wiese herumtollen, einheimische 
Tiere im Streichelzoo sehen oder mit 
etwas Glück sogar Küken beim Schlüp-
fen beobachten. Die Möglichkeit, in 
unterschiedlich großen Gruppen zu 
picknicken und zu grillen, rundet 
das Angebot der Anlage ab. Direkt 
hinter dem Einlass befindet sich eine 
„Schlechtwetterhalle“ mit etlichen 
Spielmöglichkeiten.
Adresse: Freizeitpark Lochmühle, 
Lochmühle 1, Wehrheim; www.
lochmuehle.de

Kisselmühle
In der Kisselmühle werden Alpaka- 
& Lama-Trekkingtouren für Jung 
& Alt durchgeführt. Das Team 
hat sich auf die Durchführung von 
Kindergeburtstagen, Familienfeiern, 
Betriebsevents sowie tiergestützte 
Aktivitäten wie Therapien speziali-
siert. „Viele glückliche Kinder- und 
zufriedene Erwachsenengruppen 
bestärken uns in unserer Arbeit“, 
so die Betreiber. Das Gelände kann 
ohne eine gebuchte Tour auch 
besucht werden, jedoch ist der Hof 
kein Streichelzoo. Von daher lohnt 
eine vorherige Anfrage über das 
Internet.
Adresse: Kisselmühle, Untere Kissel-
mühle 1, Eltville; www.kisselmuehle.de

Diese Giraffen kann man im Opel-Zoo entdecken.  FOTO: WOLFGANG HECK

Das LZ-Team wünscht 
für die restlichen 

Ferientage noch eine 
erlebnisreiche Zeit!

Wohin an den restlichen Ferientagen?
Die LZ hat eine kleine Auswahl von Ausflugszielen zusammengestellt
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Mittwoch, 23. August

  10 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löherplatz, Idstein

  Ab 19 Uhr, Bergfest Party & Co by Soffy, Electro Music Party, Das 

Wohnzimmer, Schwalbacher Straße 51, Wiesbaden

  20 Uhr, Nabucco - Klassik Open Air 2023, Golfpark Idstein, Am 

Nassen Berg 1, Idstein-Wörsdorf

Donnerstag, 24. August

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, Bad Schwalbach

  14 bis 18 Uhr, Wochenmarkt, Dr. Peter-Nikolaus-Platz, Taun-

usstein-Hahn

  18 Uhr, Idstein live mit Dr. Kellerbänd, Löherplatz, Idstein

Freitag, 25. August

  Ab 18 Uhr, Bleischter Kerb, Öffnung der Stände und Kerbenacht 

im Partyzelt des TSV, Stiftshof, Feuerwehrhof und Am Hopfengar-

ten, Taunusstein-Bleidenstadt

  19 Uhr, Benefizkonzert für Odessa mit Anna Victoria Tyshayeva 

(Piano), Igor Mishurisman (Violine) und Anastasiya Mishurisman 

(Viola), Kurhaus, Am Kurpark 3, Bad Schwalbach

  19 Uhr, Love & Meriç, Vertonung deutscher Gedichte mit Meriç 
Yurdatapan (Gesang) und Ulrich Bareiss (Piano), Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, Wiesbaden
  20 Uhr, Die Clownin erwacht, skurrile Komödie, Galli Theater, 
Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  Ab 22 Uhr, 80-90-00 (Summertime Edition), 80er, 90er und 00er 
Party im Kesselhaus und in der Box, Murnaustraße 1, Wiesbaden
  Ab 22 Uhr, Teenage Dirtbag, 2000er Party, Kreativfabrik, Murn-
austraße 2, Wiesbaden

Samstag, 26. August

  7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt, Schmidtbergplatz, Bad Schwalbach
  8 bis 14 Uhr, Idsteiner Wochenmarkt, Löherplatz, Idstein
  10 bis 13 Uhr, Repair Café, Haus der älteren Mitbürger, Schul-
gasse 7, Idstein
  Ab 11 Uhr, Bleischter Kerb, offizielle Eröffnung mit Kerbespruch 
und Freibieranstich, Stiftshof, Feuerwehrhof und Am Hopfengar-
ten, Taunusstein-Bleidenstadt
  16 Uhr, Der Froschkönig, Märchentheater, Galli Theater, Adel-
heidstraße 21, Wiesbaden

  19 Uhr, Love & Meriç, Vertonung deutscher Gedichte mit Meriç 
Yurdatapan (Gesang) und Ulrich Bareiss (Piano), Kammerspiele 
Wiesbaden, An der Bergkirche/Lehrstraße 6, Wiesbaden

  20 Uhr, Orgelnachtwanderung mit Kantor Patrick Leidinger, 

Martin-Luther-Kirche/Reformationskirche/St. Elisabeth, Treff-

punkt Martin-Luther-Kirche, Adolfstraße/Martin-Luther-Straße, 

Bad Schwalbach

  20 Uhr, Torpedo Dreigang/Everxready/Lowknox, Punk, Kreati-

vfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  20 Uhr, Im Zwischenreich, Komödie, Galli Theater, Adelheid-

straße 21, Wiesbaden

Sonntag, 27. August

  11 Uhr, Prinzessin auf der Erbse, Märchentheaterstück, Galli 

Theater, Adelheidstraße 21, Wiesbaden

  Ab 11 Uhr, Bleischter Kerb, Feuerwehrhof und Am Hopfengarten, 

Taunusstein-Bleidenstadt

  Ab 11 Uhr, Straßenfest in Niedergladbach, Dorfplatz, Schlan-

genbad-Niedergladbach

  14.30 bis 17 Uhr, Turmöffnung des Limesturms bei Idstein-Das-

bach, Landstraße zwischen Idstein und Niedernhausen (L3026)

  15 bis 17.30 Uhr, Kinderdisco, kinder- und elternfreundliche Party, 

Kreativfabrik, Murnaustraße 2, Wiesbaden

  16 Uhr, Der Froschkönig, Märchentheater, Galli Theater, Adel-

heidstraße 21, Wiesbaden

VERANSTALTUNGEN

Und wieder gibt es Tickets für Veranstaltungen in der Region zu 

gewinnen. Schicken Sie einfach eine Mail mit Ihren Kontaktda-

ten an verlosung@lzsonntag.de und nennen Sie uns im Betreff 

das unten angegebene „Kennwort“ für die Veranstaltung. 

Einsendeschluss ist der kommende Mittwoch, 23.08.2023. 

Wir wünschen viel Glück!

Verlosung: 
1 x 2 Eintrittskarten für „ABBA on stage“  

Kurhaus Bad Schwalbach, 01.09.2023 um 20.00 Uhr 

Kennwort: „ABBA“

Teilnahmebedingungen: Veranstalter des Gewinnspiels ist die ELZET Verlags 
GmbH, Stiftstr. 20 a, Taunusstein in Kooperation mit dem jeweiligen Veranstalter. 
Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Eine 
Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Teilnahme ab 18 Jahre. Teilnah-
meschluss wie angegeben. Die Gewinner werden per Los ermittelt und schriftlich 
informiert. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Datenschutz: Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit ein-
verstanden, dass wir Ihre Daten nur zur Auswertung des Gewinnspiels und zur 
Gewinnbenachrichtigung speichern und verwenden werden. Ebenso stimmen 
Sie einer möglichen Veröffentlichung in der LZ am Sonntag zu. Ihre Daten werden 
nicht für Werbezwecke genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. Die Namen der 
Gewinner werden dem Veranstalter zur Aushändigung des Gewinns genannt. Drei 
Monate nach erfolgter Auslosung werden die Daten. Dieser Einwilligung können 
Sie jederzeit schriftlich widersprechen und von der Teilnahme am Gewinnspiel 
zurücktreten.

LZ-Ticketverlosung

Die besten Hits von ABBA 
ABBA on Stage gastiert 

am 1. September im Kurhaus
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Bad Schwalbach. ABBA 
on Stage präsentiert die Hits 
der unvergleichlichen schwe-
dischen Kultband ABBA, 
mit rund 400 Millionen ver-
kauften Tonträgern eine der 
erfolgreichsten Bands aller 
Zeiten! Am 1. September sind 
sie zu Gast im Kurhaus Bad 

Schwalbach - Besucher werden 
dort  in die Zeit der Schlagho-
sen und Plateauschuhe ent-
führt. Einlass ist um 19 Uhr, 
Beginn um 20 Uhr. Karten 
zum Preis von 35 Euro gibt 
es unter www.abba-on-stage.
de und bei allen bekannten 
VVK-Stellen.

Niederlibbach. Der Sommer 
dreht nochmal richtig auf ! 
Zum Start nach der Sommer-
pause am Samstag, 9. Sep-
tember, lädt das Kunsthaus 
Taunusstein Familien zum 
Spätsommerfest ins und rund 
um das Kunsthaus Taunusstein 
in Niederlibbach ein.

Das erste Highlight setzen die 
MiniMaxis des SKV Oberlib-
bach unter der Leitung von 
Heidi Kopetzki: Sie eröffnen 
um 11 Uhr den Erlebnistag 
und haben einige beliebte Ohr-
würmer im Gepäck. Danach 
geht’s auch schon um Farbe, 
Farbe, Farbe – im Mal-Work-
shop mit der Künstlerin Doris 
Tofall und Kathi darf nach 
Herzenslust gemalt und gepin-
selt werden! Die beiden stehen 
allen Nachwuchs-Künstlern 
mit praktischen Tipps und 
Tricks hilfreich zur Seite. Für 
die Schulkinder gibt es eine 

spannende Rätseltour durchs 
Kunsthaus. Da lohnt es sich 
unbedingt,  genau hinzu-
schauen, denn es winken tolle 
Gewinne! 
Auch die Eltern sind herzlich 
eingeladen, das Kunsthaus 
kennenzulernen und sich von 
Irene Haas durch die Ausstel-
lung „Jean Y. Klein – Wanderer 
zwischen Welten“ führen zu 
lassen. Der Künstler wird ganz 
zu Recht „Meister der Farbe“ 
genannt!  Dazu sorgt der Verein 
Unser Dorf Niederlibbach 
ab 12 Uhr für Stärkung mit 
Grillwürstchen, Getränken, 
Weinstand und dem beliebten 
Dorfcafé mit hausgebackenen 
Kuchen und Torten. 

Der Eintritt und alle Mitmach-
aktionen sind kostenfrei. Wei-
tere Infos bei Irene Haas unter 
verein@kunsthaus-taunusstein.
de oder https://kunsthaus-tau-
nusstein.de

Spätsommerfest 
Kunsthaus Taunusstein lädt ein

Taunusstein. Am 1. Septem-
ber findet in der Stadtbücherei 
von 14 bis 16 Uhr ein Spie-
lenachmittag für Kinder im 
Grundschulalter statt. Neben 
diversen Gesellschaftsspielen 
können die Kinder die neue 
Spielekonsole der Stadtbücherei 
ausprobieren: KUTI.
Der Spieletisch ist für bis zu 
sechs Spieler geeignet und ver-
fügt über eine Spielesammlung 
aus 20 verschiedenen Spie-
len und Quizzen. Die Spiele 
sind für Kinder und Erwach-
sene geeignet und verlangen 
Geschicklichkeit und Köpf-
chen. Eine Anmeldung zur 
Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. In Zukunft findet die 
KUTI-Konsole dauerhaft ihren 
Platz in den Räumlichkeiten der 

Stadtbücherei und trägt zu einer 
höheren Aufenthaltsqualität 
bei. So können beispielsweise 
die Kinder ein Quiz spielen, 
während die Eltern im Bestand 
der Bücherei stöbern.
Die Stadtbücherei verbindet seit 
Langem analoge und digitale 
Angebote, um die vielfältigen 
Bedürfnisse der Taunussteiner 
Bürgerinnen und Bürger zu 
bedienen. Die KUTI-Konsole 
ist ein weiterer Bestandteil 
dieses Konzepts. Die Anschaf-
fung der Konsole wurde durch 
eine Landesförderung ermög-
licht. Im Laufe des Jahres 
folgen weitere Angebote, die 
mit Hilfe von Landesmitteln 
finanziert werden.Mehr Infos 
unter: www.taunusstein.de/
stadtbuecherei

Spielenachmittag
Stadtbücherei mit neuer Konsole

Idstein. Interessierte können 
am Sonntag, 20. August, die 
Gästeführer in Idstein durch 
vier Jahrhunderte Fachwerkbau 
begleiten und erleben Idsteins 
unverwechselbare Atmosphäre. 
Der malerische Stadtkern von 
Idstein ist von 200 sanierten 
Fachwerkgebäuden geprägt, 
die zwischen 1410 und der 
Mitte des 18. Jahrhunderts 
errichtet wurden. Sie zeichnen 
sich durch Vielgestaltigkeit und 
reichen Schmuck aus. Bei der 
Stadtführung „Von Holzköpfen 

und Feuerböcken“ lernen die 
Teilnehmer die Bedeutung der 
detailreichen Symbole und Zei-
chen kennen und erfahren, wie 
sich die hessische und die frän-
kische Bauweise unterscheiden. 
Treffpunkt zur Führung ist um 
15 Uhr vor der Tourist-Info 
Idstein im Kil l ingerhaus, 
König-Adolf-Platz. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 5 Euro, 
für Kinder bis 12 Jahre ist die 
Teilnahme kostenfrei. Karten 
sind taggleich sonntags ab 14 
Uhr in der Tourist-Info Idstein 

/ Killingerhaus erhältlich. Die 
Tourist-Info ist unter (06126) 

78620 zu erreichen oder unter 
tourist-info@idstein.de.

„Von Holzköpfen und Feuerböcken“
Stadtführungen in Idstein am 20. August

Der Tree of Life in Idstein.  FOTO: GRANDPIERRE DESIGN

Bleidenstadt. Der Bleiden-
stadter Heimat- und Verschö-
nerungsverein richtet in diesem 
Jahr sein traditionelles „Bleisch-
ter Kelterfest“ an einem anderen 
Ort aus – rund um das Sport-
lerheim auf dem Sportplatz 
im Röderweg. Ausreichend 

Parkplätze sind im Umkreis des 
Sportplatzes vorhanden.
Am 9. September ab 11 Uhr 
verwöhnen die Veranstalter 
die Gäste wieder mit frisch 
gekeltertem Apfelsaft, weitere 
alkoholische und alkoholfreie 
Getränke, Kartoffelpuffern 

und Bratwurst. Nachmittags 
warten Kaffee sowie eine große 
Auswahl an Kuchen.
Für Spaß sorgen Spiele mit 
kleinen Gewinnen für klein 
und groß. Wer gerne beim 
Kelterfest mithelfen oder eine 
Kuchenspende leisten möchte, 

kann sich gerne beim 1. Vorsit-
zenden Dr. August Thormann 
unter der Telefonnummer 
(06128) 43146, bei einem 
der anderen unten stehenden 
Vorstandsmitlieder oder per 
E-Mail unter bhvv.ev@yahoo.
com melden.

Bleischter Kelterfest
Am 9. September ab 11 Uhr
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Teurer 
Parkschein

Kommentar von Wolfgang Heck

Über Marius Weiß würde man auf hes-

sisch sagen: „Des is eischendlisch en 

kloore Kerl“.

Was so viel bedeuten soll, dass er ein 

„guter Junge“ ist. Was den „klooren 

Kerl“ dazu veranlasst hat, einen Park-

schein für seine Frau zu fälschen, kann 

er nur selbst beantworten. Man kann 

nur vermuten, dass er (sorry Herr Weiß) 

vermutlich nicht ganz „kloor im Kopf“ 

war. Trotz Hinweisen und Ermahnungen 

hat er den gefälschten Parkausweis 

weiter eingesetzt. 

Der 48-jährige SPD-Politiker hat sich 

damit einen Bärendienst erwiesen. 

Nun hat er vom Amtsgericht die Quit-

tung bekommen. 80 Tagessätze zu je 

160 Euro, also insgesamt 12.800 Euro 

muss er wegen Urkundenfälschung 

berappen. Mit dem Strafbefehl, durch 

den er nicht als vorbestraft gilt, wurde 

das Verfahren beendet. Es hätte ihn 

schlimmer erwischen können. Nach § 

267 des Strafgesetzbuches wird Urkun-

denfälschung mit Freiheitsstrafe bis zu 

fünf Jahren oder mit Geldstrafe belegt. 

Weiß selbst sagte nichts, außer dass er 

einen „Fehler“ gemacht habe. 

Nein Herr Weiß! Einen Fehler macht 

man nicht über einen längeren Zeit-

raum. Erst recht nicht, wenn man vom 

Sicherheitsdienst mehrmals auf seinen 

„Fehler“ aufmerksam gemacht wurde.

Marius Weiß bestätigt durch sein 

Verhalten leider, was viele Menschen 

mittlerweile über Politiker denken. 

Politiker scheinen in ihrer eigenen 

Blase zu leben, fernab von den klei-

nen Leuten, die man nur in Zeiten des 

Wahlkampfes zur Kenntnis nimmt und 

hofiert. Hinzu kommt der Anschein, 

dass sie nicht selten auf ihren eigenen 

Vorteil bedacht sind – bisweilen sogar 

als „raffgierig“ erscheinen. 

So, wie die Bundesregierung, die sich 

3.000 Euro Inflationsausgleich aus-

zahlen lässt. Man habe jahrelangen 

Verzicht geübt, klingt es von der Regie-

rungsbank. Realsatire pur! 

Ja, dieses Geld steht dem gesamten 

Regierungsapparat theoretisch zu. 

Aber! Schämt Ihr Euch nicht, bei Euren 

Einkünften und der gesicherten sozia-

len Lebenssituation, dieses „Geschenk“ 

anzunehmen? Beschämt sollten Scholz 

und alle, die der Besoldungsgruppe 

B11 angehören, dieses steuerfreie Geld 

an die Tafeln spenden. 

Kanzler Olaf Scholz machte sich jedoch 

kürzlich lieber über Menschen, die weni-

ger haben, lustig. Lachend erzählte er 

unter anderem, dass er angesprochen 

worden sei, dass jemand von Elekt-

roofen auf Gasofen umgestellt habe. 

Prustend sagte er: „Ich wusste gar 

nicht, wie traurig ich gucken sollte“. Das 

ist eines Bundeskanzlers unwürdig und 

unverzeihlich arrogant.

Franz Josef Strauß sagte in solchen 

Fällen: „Wenn ein Zug in die falsche 

Richtung fährt, sind alle Stationen 

falsch.“ Vielleicht weiß der Kanzler 

nach der nächsten Wahl, wie traurig 

er gucken soll.

Tag der offenen Tür
!

Freitag, den 25.08.2
023

11:00 - 18:00 Uhr

Walramstraße 16-18
65510 Idstein

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-13

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-13

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-13

An- & Verkauf
aller Instrumente

Musikinstrumente
aller Art

inklusive
Klaviere & Pianos

Schiede 28 – 30 | Limburg
Telefon (06431) 9833-1337

Venenmessaktion vom 04.09.- 08.09.2023:

Kostenloser Venen-Check 
in der Hexen Apotheke

Idstein. Venenleiden sind weit verbreitet: Bei neun von zehn 
Erwachsenen in Deutschland können zumindest leichte Ver-
änderungen der Beinvenen festgestellt werden. Frauen zeigen 
oft zwischen 20 und 40 Jahren ein erhöhtes Risiko für Venen-
leiden. Bei Männern steigt das Risiko ab dem 40. Lebensjahr. 
Erste Warnzeichen sind schwere und müde Beine am Abend. 
Zur Früherkennung venöser Beinleiden lädt die Hexen Apo-
theke vom 04.09.-08.09.2023 Interessierte zur kostenlosen Über-
prüfung Ihrer Venen mit einer Licht-Reflexions-Rheographie 
(LRR) ein. Im Zuge des Venen-Checks wird die Durchblutung 
mithilfe von Licht gemessen und die ermittelten Werte in 
einem Venenpass eingetragen. Bei Auffälligkeiten sollte dieser 
auf jeden Fall beim Arzt zur weiteren Abklärung vorgelegt 
werden. Zusätzlich informiert das Apothekenpersonal über 
entsprechende Vorbeugemöglichkeiten.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen 
Termin unter 06126/1009 oder kommen Sie 

einfach in der Hexen Apotheke vorbei!

Hexen Apotheke 
Inh. Thomas Hennen e.K. 
Löherplatz 2, 65510 Idstein

ANZEIGE

Idstein.Der frisch gebackene 
Idsteiner Stadtradel-Star für 
2023 heißt A lex Schmidt, 
vielen Idsteinerinnen und 
Idsteinern bekannt als Wirt 
des Restaurants „Ambach“. 
Spontan hat er auf Anfrage der 
Stadt zugesagt, den diesjähri-
gen Aktionszeitraum vom 4. 
bis 24. September zu begleiten. 
Schon zum dritten Mal nimmt 
Idstein an der Kampagne des 
Klima-Bündnis teil.  
Nachdem im ersten Jahr 353 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in den vorgegebenen 21 

Tagen rund 71.000 Kilometer 
fuhren, legten 292 Teilneh-
mende knapp 76.500 Kilome-
ter auf dem Rad zurück und 
toppten damit das Vorjahres-
ergebnis deutlich um mehr als 
5.000 Kilometer. Nun also tritt 
Idstein erneut zum Wettbewerb 
an. Mitmachen können alle 
in Idstein gemeldeten Interes-
sierten aber auch alle, die in 
Idstein arbeiten oder lernen. 
Anmelden kann man sich über 
die Internetseite www.stadtra-
deln.de/idstein. Wer sich die 
App herunterlädt kann dann 

ganz einfach die zurückgeleg-
ten Kilometer tracken. Wer 
keinen Internetzugang hat, 
kann sich beim Mobilitätsma-
nager der Stadt, Thomas Weis, 
Tel. 06126 78-439, melden 
und reicht dann Listen ein. In 
beiden Fällen gelten die Fair-
Play-Regeln.

Der Veranstaltungszeitraum 
für Idstein, den jede Kommune 
zwischen Mai und Oktober 
selbst wählen kann, liegt anders 
als in den Vorjahren diesmal 
nach den Sommerferien. Aber 
auch in diesem Jahr ist eine 
Teilnahme auch dann noch 
möglich, wenn die Wettbe-
werbsphase bereits begonnen 
hat. Ziel in diesen 21 Tagen 
ist es, möglichst oft das Auto 
stehen zu lassen und stattdessen 
auf das Rad umzusteigen. Der 
positive Effekt für das Klima 
– nämlich das so eingesparte 
CO2 – kann über die Internet-
seite zum STADTRADELN 
neben den Ergebnissen der 
einzelnen Teams ganz einfach 
abgelesen werden. Doch nicht 
nur das Radeln im Alltag geht 
in die Bilanz ein, ebenso zählen 
die Kilometer, die in der Frei-
zeit zurückgelegt werden. 
Stadtradel-Star Alex Schmidt 

wird mit seinem Team, dem 
MOMIFR-Team – steht für 
Montag, Mittwoch, Freitag 
– sicherlich den einen oder 
anderen Kilometer beitragen. 
Schmidt fährt schon seit frü-
hester Jugend ambitioniert 
Rad. Zweimal war er in den 
1980er Jahren Idsteiner Stadt-
meister, nahm an verschiedenen 
Amateurrennen teil, engagierte 
sich im Radsport-Verein als 
Jugendbetreuer und radelte 
unter anderem auch schon mit 
einer Delegation von Idstein 
in die Partnerstadt Lana in 
Südtirol.
Viele Jahre lang war A lex 
Schmidt Organisator der 
24-Stunden-Mountain-Bi-
ke-Rennen in der Hexen-
turmstadt. Auch heute ist er 
viel und oft mit dem Rad 
unterwegs, nicht nur bei seinen 
Trainingsrunden montags, 
mittwochs und freitags. Mit 
viel Humor geht er seine neue 
Aufgabe als Stadtradel-Star an. 
Als Fan der Tour des France hat 
er gleich erkannt: „Die Tour 
dauert 21 Tage, das Stadtradeln 
ebenso.“ Über seine Erfahrun-
gen mit dem Rad in Alltag und 
Freizeit wird Alex Schmidt auf 
dem Stadzradeln-Blog berich-
ten. man darf gespannt sein.

3. Idsteiner Stadtradeln
Beim dem Wettbewerb soll CO2 eingespart werden

Idstein.Die Bauzäune am 
Idsteiner Schlossteich wurden 
abgebaut, die ersten Erholungs-
suchenden nutzten das aufge-
wertete Areal schon ausgiebig. 
Im Winter wurde der Teich 
entschlammt und anschließend 
im Frühjahr der Uferbereich 
grundlegend saniert. Den-
noch war das Gelände einige 
Wochen länger abgesperrt als 
vorgesehen, da der ausgesäte 
Rasen sich wegen der Trocken-
heit nur langsam entwickelte. 
Zwei Wochen Regenwetter 
haben den Rasen nun zu einer 
ausreichend widerstandsfähi-
gen Grünfläche gemacht. 
Mit den neuen Ruhebänken 
und Sitzsteinen im westlichen 
Uferbereich ist der Schlossteich 
jetzt wieder eine gepflegte und 
attraktive Naherholungszone 

unweit des Stadtzentrums. 
Gesperrt für Besucher bleibt 
der östlich gelegene Damm, 
denn dieser soll nicht betreten 
werden. Dieser Teil des Ufers 
ist Rückzugsraum für Was-
servögel und Amphibien. Die 
Hochschulstadt Idstein bittet 
außerdem darum, die Wasser-
vögel nicht zu füttern. Dies ist 
nicht nur gesundheitsschädlich 
für die Tiere, absinkende Fut-
terreste beeinflussen außerdem 
die Wasserqualität des Teichs. 
Neue Hinweisschilder weisen 
darauf hin. Auch Schwimmen 
und – im Winter – Schlitt-
schuhlaufen sind untersagt. 
Selbstverständlich sollte es 
sein, anfallenden Müll in den 
vorgesehenen Abfalleimern zu 
entsorgen und nicht ins Wasser 
zu werfen. 

Schlossteich freigegeben
Ruhebänke und Sitzsteine

Untertaunus. Am 5. Sep-
tember beginnt für tausende 
Schüler ein aufregende neue 
Zeit. Dann nämlich werden 
rund 60.000 ABC-Schützen 
in Hessen eingeschult. Auch in 
diesem Jahr will die Taunusstei-
ner SPD den neuen Schulkin-
dern in ihrer Stadt den Start in 
ihren neuen Lebensabschnitt 
versüßen. Bei der Verteilung 
wird in diesem Jahr auch Bür-
germeisterkandidatin Nelly 
Wascher mit dabei sein. Seit 

rund zehn Jahren beschenken 
die Taunussteiner Sozialde-
mokraten die Erstklässler mit 
einer Schultüte mit allerlei 
Überraschungen. Interessierte 
Eltern können sich bis zum 
1. September per E-Mail an 
info@spd-taunusstein.de unter 
Angabe des Namens des Kindes 
und der Adresse für das Schul-
starter-Geschenk anmelden. 
Die Schultüten werden dann 
pünktlich zum Schulstart ver-
teilt.

Schultüten-Aktion
SPD beschenkt Erstklässler

Familien-Campingnacht
Bad Schwalbach. An diesem 
Wochenende kann von Samstag 
auf Sonntag im Freibad im Heim-
bachtal in Bad Schwalbach gezeltet 
werden. Zum siebten Mal findet 
die Familien-Campingnacht vom 
19. auf den 20. August ab 19.15 
Uhr statt. Übernachten im Erleb-

nis-Freibad mit der ganzen Familie 
im eigenen Zelt, mit Grillstation 
und Baden bis 22 Uhr, Frühstück-
sangebot gegen Aufpreis. Familien 
mit Kindern bis 14 Jahre sind will-
kommen und können sich noch 
an der Freibad-Kasse anmelden. 
Kinder können nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten teil-
nehmen.
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TRAUERANZEIGEN

Wir nehmen Abschied von

Evelyn Brinckmann
* 2.4.1944      † 29.7.2023

In stillem Gedenken
Deine Schwester Ina Donnhauser 
Dein Schwager Elmar Donnhauser

Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hedwig Königsfeld
* 06.04.1925 † 10.08.2023

Dieter und Marion
Deine Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 23. August 2023, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Bad Schwalbach-Ramschied statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
freundlichst abzusehen.

In liebevoller Erinnerung
Karl

Andreas
Christine mit Familie
Rudi mit Familie

sowie alle Angehörigen

für die große Anteilnahme bei der Trauerfeier,
den vielen Zeichen der Freundschaft und die liebevolle
Verbundenheit, die uns entgegengebracht wurde.
Besonders danken möchten wir Herrn Dr. med. Dvir,
der Praxis für Krankengymnastik Fabian,
dem Pflegedienst Amptist, Frau Pfarrerin Kreutz
und Bestattungen Wortmann.

Ingrid Maurer
† 17. Juli 2023

Taunusstein-Orlen, im August 2023

Das Schicksal ließ ihr keine Wahl.
Ihr Lächeln aber wird uns bleiben;
in unseren Herzen als Sonnenstrahl
kann selbst der Tod es nicht vertreiben.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
am Ende fehlte dir die Kraft.

Traurig das Du fort bist.
Erleichtert, weil Du nicht mehr leidest und dankbar, weil wir Dich hatten!

Anneliese Walter
geb. Kneipper

* 19.01.1934 † 03.08.2023
Du bleibst immer in unseren Herzen.

Erhard und Ulrike
Sven Walter mit Familie

Nancy Walter mit Familie
Idstein - Heftrich

Die Beisetzung fand am 18.08.2023 auf dem Friedhof in Walsdorf statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante

Ilse Lehner
geb. Sommer

* 14.03.1934 † 09.08.2023

Sigrun und Roland
Gertrud und Gudrun
Familie Saufaus

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Lehner, c/o Hamm Bestattungen,
Adolfstraße 110, 65307 Bad Schwalbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 24. August 2023, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Bad Schwalbach-Hettenhain statt.

Auf Wunsch der Verstorbenen bitten
wir auf Trauerkleidung zu verzichten.

Lass mich schlafen,
bedecke nicht meine Brust
mit Weinen und Seufzen,
sprich nicht voller Kummer
und meinem Weggehen,
sondern schließe
deine Augen
und du wirst mich
unter euch sehen,
jetzt und immer.
Khalil Gibran

Von Blumenschmuck bitten wir freundlichst abzusehen.

.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.  
Sie können funkeln und leuchten noch lange nach dem Erlöschen. 

Kurt Peikert
* 1. Januar 1931         † 6. August 2023

Danke für die lange Zeit mit dir. 
Gerda 
Sabine, Bernd, Ute und Dennis 
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Gerda Peikert c/o Herberge der Trauer, Aarstraße 22, 65232 Taunusstein

Unerwartet und viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von
meiner geliebten Ehefrau, herzensguten Mutter,

Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Rosemarie Schellhorn
geb. Lehmann

* 23. September 1955 † 8. August 2023

die uns nach schwerer Krankheit verlassen hat.

In Liebe und Dankbarkeit:
Wolfgang

Robert und Negsti mit Jonas
sowie alle Angehörigen

65232 Taunusstein,
Zum Schwimmbad 6 Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

† 08.07.2023
Willi Schauß

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines,
dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein, war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses eine Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

Herzlichen Dank allen, die unseren lieben Vater, Opa und Urgroßvater auf seinem letzten Weg
begleitet haben. Die ihre Wertschätzung und Verbundenheit mit Blumen und Geldspenden zeigten
und uns auf so vielfältige Art mit Worten und Gesten ihre Trauer und Anteilnahme spiegelten.
Wir sind gerührt und dankbar, so viel Unterstützung erhalten zu haben.

Ein besonderer Dank geht an das DRK Seniorenheim in Aarbergen-Michelbach für die gute
und liebevolle Betreuung, an die Pfarrerin Manuela König für die bewegenden und tröstenden
Worte sowie an Bestattungen Möhn, Katja Pasucha, für die Begleitung und die Ausgestaltung
in der Trauerhalle.

Im Namen aller Angehörigen
Reiner, Günter und Norbert Schauß

Hohenstein-Hennethal, im August 2023

Idstein, im August 2023

AndreaMarquart
im Namen aller Angehörigen

Danksagung
Es schmerzt sehr, einen lieben Menschen zu
verlieren. Es gibt uns aber Trost zu wissen, dass
so viele ihn gern hatten. Deshalb danken wir
für die tröstendenWorte, gesprochen und
geschrieben, für den Händedruck, die Um-
armung, wenn dieWorte fehlten und für die
Begleitung auf seinem letztenWeg.

Besonderen Dank demTeam des ZAPV für
die Betreuung, Herrn Pfarrer Fink für die trös-
tendenWorte und dem Bestattungsinstitut
Ludwig Michel für die würdevolle Trauerfeier.

Hans-Jürgen
Marquart

*20.07.1954
† 09.07.2023

Trauern und 
Abschied nehmen 

mit einer Trauer-
anzeige in der

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

Wir stehen 
Ihnen gerne für 

ausführliche 
Informationen unter 

06128/944-220 
oder anzeigen@
lzsonntag.de zur 

Verfügung.

Wir helfen Kindern, 
die nie erwachsen werden.

www.bundesverband-kinderhospiz.de

IBAN DE03 4625 0049 0000 0290 33
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(Das ambulante Pflegeteam)

Wir suchen ab sofort examinierte 

Pflegefachpersonen
mit 1-jähriger und 3-jähriger Ausbildung.

Wir bieten Ihnen:
· ein aufgeschlossenes, freundliches und kompetentes Team
· eine hohe Wertschätzung – wir wissen was Sie täglich leisten!
· wir pflegen nicht mit der Stoppuhr in der Hand
· betriebliche Altersvorsorge und Krankenzusatzversicherung
· ländliches Einzugsgebiet
· eine intensive Einarbeitung
· Führerschein Klasse B erforderlich

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns an: 
Tel.: 06128 / 246341 oder schreiben uns unter: amptist@web.de

Wir kaufen Ihr Auto
Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen aller Fabrikate
• in jedem Zustand
• in jeder Preislage
• seriös und sicher
• unkomplizierte, professionelle Abwicklung

Ihr Markenhändler freut sich auf Ihren Anruf  
Tel: 06124-206616

Autohaus Bad Schwalbach GmbH
Rheinstraße 44
65307 Bad Schwalbach
verkauf@autohaus-bad-schwalbach.de

Wir suchen Zusteller!

Festzusteller
in Hohenstein-Holzhausen + 
Bad Schwalbach-Hettenhain 

Bad Schwalbach-Stadt

Urlaubsvertretungen in: 
 Taunusstein, Bad Schwalbach, 

Schlangenbad, Heidenrod, Hohenstein

Bewerbung an: 
ELZET Verlags-GmbH 
  Stiftstr. 20a, 65232 Taunusstein 

 0 61 28 / 91 60 23 
 vertrieb@lzsonntag.de

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS

BEILAGENHINWEIS
In Teilen der heutigen Ausgabe 
finden Sie folgende Beilagen:

CentiniWelt, Nah & 
gut Steinheimer, Nah 

& gut Herrmann, 
Nah & gut Citymarkt 

– Pessios, EDEKA, 
tegut, Expert Klein, 
Norma, Netto, Lidl, 
JYSK, Rossmann, 

Autohaus Döringer
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APOTHEKEN- 
NOTDIENST

20.8.2023, 8.30 Uhr bis 
21.8.2023, 8.30 Uhr

Rosen-Apotheke
Aarstraße 90

Taunusstein-Bleidenstadt
(0 61 28) 41 000

Hexen-Apotheke
Löherplatz 2
65510 Idstein

(0 61 26) 10 09

Ankauf von Gebrauchtwagen + 
Wohnmobilen, auch mit Motor-, 
Getriebe- und Unfallschaden. 
Telefon: (06432) 952997 oder 
(0175) 4114850

Ankauf KFZ aller Art, Verkauf
RS CARCENTER

Bar – Höchstpreis – Abmeldeservice
Platter Straße 78, Tsst.-Wehen

Tel. 0 61 28 / 98 26 28 od. 0 171 / 2 62 70 46

Kaufgesuche
Antiquitäten M. Russi aus Bad 
Schwalbach sucht Porzella-
ne, Porzellanfiguren u.v.m. Tel.: 
(06124) 6079094 (0162) 6049188

Schreibmaschinen,Römerglä-
ser, Lampen, Ferngläser, Ka-
meras. Zahle bar und fair. Tel.: 
(06145) 3461386

Mietangebote
Tsst.-Orlen 3,5 ZKBB 107m², KM 
€870 ab Okt. zu vermieten. Tel.: 
(0170) 2108815

Zentrum Tsst.-Wehen, 3 Zim. 
Wohnung 93 qm.,  mit Balkon, 
€ 1.150,- kalt + Umlagen, ruhige 
Lage. Für älteres Ehepaar oder 
alleinstehende Person. Zuschrif-
ten unter Chiffre-Nr. 1082 an den 
LZ-Verlag

Garage
Suche Garage in Wehen oder 
Umgebung Tel.: (0162) 2693865

Geschäftliches
Steuererklärung? – Wir ma-
chen das! Für Arbeitnehmer, 
Rentner, Vermieter im Rahmen 
einer Mitgliedschaft. VLH Lohn-
steuerhilfe e.V., Büros in Bad 
Schwalbach und in Wehen. 
Tel.: (06124) 7279334

Umzüge mit Fachpersonal  
Büchel.  Tel.: (06128) 43843  
www.unser-umzug.de

Ihr Handwerker vor Ort unter-
stützt Sie bei allen Arbeiten im 
Innen- und Außenbereich. Tel.: 
(06128) 8600302

Malerarbeiten, Gartenarbeiten, 
alle Arbeiten in und am Haus 
Tel.: (01575) 9409051

Kostenlose Abholung  von 
Schrott jeder Art (Eisen, Kabel, 
u.v.m.) Tel.: (0177) 8837861

Stellenangebote
Fahrer/in für Zeitungsausliefe-
rung nachts für sofort gesucht.
(längerfr.) Tel.: (06128) 934423 
Mo v. 14-17h

Wohnwagen
Wir kaufen Wohnmobi le + 
Wohnwagen, Tel.: (03944) 36160  
www.wm-aw.de  Fa.Verkauf

H a u s h a l t s a u f l ö s u n g  a m 
26.08.2023 von 11-16h in 65510 
Idstein, Breslauer Straße 15

Sie wollen Ihre Immobilie gerne verkaufen 
aber ein Wohnrecht behalten? Seit mehr 

als 17 Jahren kaufen wir für den Eigenbestand 
Immobilien mit Verbleib im Objekt.

www.umbauterraum.de 0 611 7 32 27 10

Immobilien

Immobiliengesuche
Von Privat:  Wohnung, Haus oder 
Mehrfamilienhaus zum Kauf ge-
sucht. Tel.: (0163) 3651788

Walsdorfer 
Weintreff

Walsdorf. Der Landfrauenverein 
Walsdorf lädt zum 2. Walsdorfer 
Weintreff am Freitag, 1. Septem-
ber, ab 17 Uhr ein. In einer neuen 
Location möchte der Landfrau-
enverein bei Wein, Apfelschorle, 
Wasser, Bratwurst und Snacks 
einen schönen sommerlichen 
Abend verbringen. Dieses Mal 
wird der Weintreff in der Junker-
straße 26 - 28 in Idstein-Walsdorf 
ausgerichtet. Unter dem Motto 
"Deutschland trifft Italien" hat der 
Landfrauenverein eine Weinaus-
wahl getroffen, bei der für jeden 
Geschmack was dabei sein dürfte.

Kunst im Hof
Idstein. Am Tag des offenen 
Denkmals am Sonntag den 10. 
September sind in der Zeit von 11 
bis 18 Uhr Höfe in der Weiher-
wiese sowie im Bereich Kreuzah-
len/Kreuzgasse in Idstein geöffnet. 
Verschiedenste Künstler und 
Kunsthandwerker präsentieren 
und verkaufen ihre Arbeiten. Zu 
sehen gibt es neben Malerei und 
Kalligrafie auch Keramik, Seifen, 
Kerzen und Schmuckstücke sowie 
Schönes aus Stoff, Wolle, Leder 
und Holz. In einigen Höfen 
angebotene Speisen und Getränke 
runden das Programm der offenen 
Höfe ab. Genauere Informationen 
sind im Internet unter www.
kunst-im-hof-idstein.de zu finden.
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Bleischter Kerb

GF Armin Bodenheimer · Röderweg 16 · 65232 Taunusstein · colourpoint-lackiererei.de

 06128 982540
Auto- & Motorradlackierung • Unfallschadenabwicklung  

Unfallreparatur (Auto, Wohnmobil) • Smartrepair • Autoglas  
Achsvermessung • (Alles außer Rechtsberatung)

Glasbautechnik Martin
Aarstraße 162, 65232 Taunusstein

Telefon 0 61 28 / 94 52 55
www.glas-martin.com

• Rahmenlose Glasduschkabinen
• Ganzglastüren und -anlagen
• Glasmöbel, Spiegel,
• Vordächer, Wintergärten
• Reparaturen

Kosmetikinstitut

NEU: Ganz bequem 24/7 Termine einfach 
über unsere Treatwell-App buchen.

Aarstraße 141, 1. OG
65232 Taunusstein
Tel. 0176 / 32 76 42 33
info@hautgefuehl-taunusstein.de
www.hautgefuehl-taunusstein.de

Viel Spaß 
auf der 

Bleischter Kerb!

Feiern am Turm von St. Ferrutius

Der Stiftshof mit der Kirche und dem Pfarrzentrum hat
nicht nur während der jährlichen Bleischter Kerb einiges
zu bieten, sondern steht auch für andere Festlichkei-
ten ganzjährig zur Verfügung. So eignet sich z.B. das
Pfarrzentrum St. Ferrutius, die ehemalige Zehntscheune,
hervorragend für die Durchführung von Familienfeiern und
Firmenveranstaltungen. Zur Verfügung stehen:

Der große Saal mit moderner Küche - geeignet für Hoch-
zeiten, Geburtstage und vieles mehr mit Platz für bis zu
200 Personen
Die Ferrutiusstube - ein Raum mit Theke und moderner
Küche, zum Feiern von Festen aller Art für bis zu 50 Personen
Der Clubraum - ein Raum, komplett neu gestaltet und einge-
richtet mit voll ausgestatteter Einbauküche und Anrichte und
großer Terrasse (zum Grillen geeignet) für ca. 35 Personen.
Das Kommunikationszentrum - ein Foyer mit Platz z. B.
für Sektempfänge oder ähnliche Aktivitäten
Die Pergola – ein überdachter Außenbereich auf dem
Stiftshofgelände, der bei schönem Wetter zusätzlich
genutzt werden kann.

Nähere Auskünfte zu Preisen und Besichtigungsterminen
erhalten Sie unter 40612 72370 im Pfarrbüro oder
unter .www heiligefamilie.net

SEIT ÜBER 70 JAHREN
G m b H & C o K G
HECO-HETTERICH

Büro: Aarstraße 85, 65232 Taunusstein • Tel.: 06128 / 41 0 44
E-Mail: info@heco-tsst.de

V e r m i e t u n g & H a u s v e r w a l t u n g

Gerne beraten wir Sie in unserem
Fachgeschäft oder bei Ihnen Zuhause

Ihr Meisterbetrieb für

Viel Spaß auf der 
Bleischter Kerb wünscht

Aarstr. 76, Taunusstein-BLEIDENSTADT
Tel. 06128/42805 · Mittwoch Ruhetag

RistoRante PizzeRia
www.ristorante-ricci.de

– seit 1974 –  

Gönnen Sie sich mal wieder eine Pizza 
vom Ricci – Mmmh... lecker!

Viel Spaß auf der Kerb!

Premium- und zeitwertgerechte
Autoteile zum fairen Preis

Autoteile Helfrich
Ihr Partner rund ums Auto seit 1988 in zweiter Generation

Wiesbadener Straße 29   ●   65232 Taunusstein-Hahn
Tel.: 0 61 28 - 33 83   ●   Fax: 0 61 28 - 38 63

Viel Spaß 
und eine tolle 

Zeit auf der 
Bleischter 
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Grußwort
Liebe Kerbe-Gemeinde,

es ist wieder Bleischter Kerb und ich lade Euch als (erster 

und einziger) Landrats-Kerbevadder herzlich ein.

Es ist mir eine große Ehre und Freude, die 42. Kerb am 26. August, um 

11 Uhr mit dem traditionellen Fassbieranstich zu eröffnen. Ab dann geht 

sie los: die Bleischter Kerb mit Essen, Trinken, Musik und Beisammensein.

Ich freue mich sehr darauf, alte Bekannte und sicher auch neue Gesichter 

zu treffen — denn das Bleischter Kerbewochenende verbindet. Egal, ob 

verwurzelter Bleischter, Zugezogene oder gar Alt-Bürgermeister aus Neuhof.

Mein herzlicher Dank an alle, die die Kerb mit vielen 

ehrenamtlichen Stunden möglich machen.

Lasst es uns ihnen mit einer bunten und gut besuchten Kerb vergelten. Also, kommt 

zahlreich und lasst uns gemeinsam den Startschuss für ein unvergessliches Kerbewochenende 

geben. Wir genießen den Moment und ganz sicher ein wunderbares Wochenende.

Ich freue mich darauf, euch dort zu sehen und gemeinsam mit euch anzustoßen.

Prost und auf eine wundervolle Bleischter Kerb! Euer Kerbevadder

Sandro Zehner

Taunusstein-Bleidenstadt.  
„Wem is die Kerb? – Uns!... 
Un wenn d ie  Stern vom 
Himmel falle, die Bleischter 
Kerb werd doch gehalle, se 
werd gehalle wie all die Johr 
bis montags Moins, des is 
doch klor.“ Laut und deutlich 
geht es zwischen dem Kerbe-
vadder und den Kerbemädels 
und Kerbeburschen hin und 
her. Die Bleischter Kerb, eines 
der beliebtesten Volksfeste im 
Untertaunus, lebt. Während 
sich der Kerbevadder den 
Bierschaum aus den Mund-
winkeln wischt, fällt uns ein, 
dass dieses ehrenvolle Amt 
gleich von drei Taunussteiner 
Bürgermeistern ausgefül lt 
wurde. 
Dr. Peter Nikolaus, (1980-
1982), Gerhard Hofmann 
(1992-1994) und Michael 
Hofnagel (2002-2004). In 
diesem Jahr eröffnet sogar 
Landrat und Kerbevadder 
Sandro Zehner, der Ex-Bür-
germeister von Taunusstein, 
gemeinsam mit dem Show 

& Musik Corps der Mainzer 
Ritter Gilde die Bleischter 
Kerb 2023 mit Kerbespruch 
und Freibieranstich.

Aber auch „Ortsprominente“ 
t rugen schon Frack und 
Zylinder während der Kerb. 
Wie zum Beispiel Ernst H. 
Bodden, 1. BCG (1986-1988), 
Horst Fink, Sängervereini-
gung Bleidenstadt-Watzhahn 
(1989 -19 91)  u nd  Fr e d y 
Hollinger, TSV Bleidenstadt 
(2017-2019). Eigentlich kann 
keiner so richtig sagen, wie oft 
die Kerb gefeiert wurde. Fest 
steht, dass sie stets innerhalb 
des Dorfes gefeiert wurde. 
Überliefert ist, dass die Kerb 
bis in den 50er Jahren erst 
am 3. Wochenende im Sep-
tember gefeiert wurde und es 
eine Woche später auch noch 
eine Nachkerb gab. Als Flop 
stellte sich heraus, dass die 
damaligen Verantwortlichen 
die Kerb in den 60ern an 
den Waldrand verlegten und 
immer weniger Besucher den 

Weg dorthin fanden. 1980 
kehrte die Bleischter Kerb 
wieder zurück in die Mitte des 
Dorfes. Der Erfolg stellte sich 
auch sofort ein. Einige tau-
send Besucher drängten sich 
im alten Ortskern, von der 
Adolfstraße über das heutige 
“Bleischter Eck” und die Dorf-
gasse bis zur Stiftstraße. Etwa 
50 Buden, Stände und Fahr-
geschäfte waren aufgebaut. 
Überall herrschte fröhliches 
Kerbetreiben in altvertrauter 
Umgebung. 2004 wurde die 
Jubiläumskerb gefeiert: zum 
25. Mal Bleischter Kerb im 
alten Ortskern. Bürgermeis-
ter Michael Hofnagel ließ 
es sich nicht nehmen, der 
Jubiläumskerb als souveräner 
Kerbevadder vorzustehen.

Ein Jahr später feierte man in 
Bleischt eine Prämiere. Mit 
Heidrun Scheibel von der 
katholischen Kirchengemeinde 
zeigte von 2005-2007 erstmals 
eine Kerbemudder, woher der 
Bartel den Most holt.

Seit 2014 findet die Bleischter 
Kerb neben dem traditio-
nellen Standort im Stiftshof 
in der direkt angrenzenden 
Straße Am Hopfengar ten 
statt. Nachdem in den vergan-
genen Jahren im bisherigen 
Kerbebereich (Stif tstraße, 
Schulstraße, Bleischter Eck) 
immer größere Lücken ent-
standen, welche nicht mehr 
mit neuen Standbetreibern 
geschlossen werden konn-
ten, beschloss der Arbeits-
kreis Kerb in Abstimmung 
mit den beteiligten Verei-
nen eine Verkleinerung des 
Kerbegeländes. Mit dieser 
Verk leinerung des Kerbe-
bereiches konnte wieder ein 
geschlossenes Gesamtbi ld 
der Kerb erzeugt werden, 
das mit dem Feuerwehrhof 
als zentralem Anlaufpunkt 
mit den Ständen der BCG 
und Feuerwehr sowie dem 
Stand des TSV entlang des 
oberen Hopfengartens zum 
Verweilen und Feiern auf 
dem Volksfest einlädt.

Bleischter Kerb 2023 – 
Interessantes und Kurioses

Landrat Sandro Zehner ist in diesem Jahr Kerbevadder
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Viel Spaß auf der
Bleischter Kerb!

Wir wünschen viel Spaß 
auf der Bleischter Kerb!

E-Bikes, MTB´s, Rennräder und Andere! Für Reparaturen 
vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin mit uns.

Telefon 0 61 28 94 54 79 | Mobil +49 176 62 43 05 83 
E-Mail: kohl.rad@t-online.de | Friedrichstr. 2 | 65232 Taunusstein

Radsport Kohl

Radsport Kohl                    Radsport Kohl

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

Wir wünschen

viel Vergnü
gen.

Roßbergstr. 18 • 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 26 34 • Fax 0 61 28 / 4 31 27

Bleischter Kerb

Eure 1. Bleidenstadter Carnevals Gesellschaft 1953 e.V.

Wir sehen uns zur 
kommenden Kampagne!

Prunksitzung am 18.2.22
Der Kartenvorverkauf hat begonnen!
Prunksitzung am 02.02.2024

Jürgen Riehl Haustechnik • Röderweg 6 • 65232 Taunusstein
T 06128/41513 • F 06128/945210 • M 0172/6112765

E info@riehl-haustechnik.de • I www.riehl-haustechnik.de

HEIZUNGSANLAGENBAU • SOLARANLAGENBAU
SANITÄRTECHNIK • KOMPLETTBÄDER

KUNDENDIENSTARBEITEN • PLANUNG / BERATUNG
STAATL. GEPR. TECHNIKER / MEISTERBETRIEB

HEIZUNGSANLAGENBAU • SOLARANLAGENBAU
SANITÄRTECHNIK • KOMPLETTBÄDER

KUNDENDIENSTARBEITEN • PLANUNG / BERATUNG
STAATL. GEPR. TECHNIKER / MEISTERBETRIEB

Geballte Kerbevadder-Kompetenz. FOTOS: LZ ARCHIV

Im Laufe der Jahre kam es 
auch mal vor, dass der Ker-
bebaum quasi einen „Stand-
ortwechsel“ vornahm – kurz: 
er wurde geklaut. An 
wen denken Bleisch-
ter zuerst in so einem 
Fall? Genau. An die 
„Hohner St i f terap-
pler“. Diese wussten 
natürlich gar nichts 
von einem Diebstahl. 
Dass der Baum zwi-
schen „Bleischt“ und 
„Hooh“ aufgefunden 
wurde, war bestimmt 
dem Zufall geschuldet.

Auch in diesem Jahr 
wa r ten d ie  Vera nt-
wortlichen mit einem 
i n t e r e s s a n t e n  u n d 
abwechslungsreichen, 
aber auch traditionellen 

Programm auf. Fest steht: 
Wer die Bleischter Kerb 
nicht besucht hat, hat in 
seinem Leben etwas versäumt.

Freitag, 25. August 2023
18.00 Uhr Kerbegelände  „Bleischter Kerbe-Nacht“ – Öffnung aller Kerbestände und Schau-

stellerangebote; Musik, Essen, Trinken, "Spaß an de Freud"

 Hopfengarten Kerbe-Nacht im Partyzelt des TSV

Samstag, 26. August 2023
11.00 Uhr Stiftshof  Kerbevadder Landrat Sandro Zehner eröffnet gemeinsam mit dem Show & Musik Corps 

der Mainzer Ritter Gilde die Bleischter Kerb 2023 mit Kerbespruch und Freibieranstich.

12.30 Uhr Stiftshof  Abmarsch des Kerbevadders mit dem Show & Musik Corps zur traditionel-

len Kerbeabnahme. Ausklang im Hof der Feuerwehr Bleidenstadt.

14.00 Uhr Feuerwehr Kuchentheke der Jugendfeuerwehr Bleidenstadt

20.00 Uhr Feuerwehr  Live Musik der 70er, 80er, 90er mit Coverliere

20.00 Uhr Stiftshof  Rock at its best mit der Colored Songs Band

Sonntag, 27. August 2023
10.00 Uhr Pfarrkirche Feierlicher Festgottesdienst

11.00 Uhr Kerbegelände Frühschoppen an allen Ständen

11.00 Uhr Stiftshof Weißwurstessen

14.30 Uhr Saal des Pfarrzentrums Traditionelles Quetschekuchenesse

15.00 Uhr Stiftshof  Auftritt der Tanzgruppe der 1. Bleischter Carnevalsgesellschaft „Little Smilies“

Montag, 28. August 2023
11.00 Uhr Kerbegelände  Traditioneller Kerbemontag-Frühschoppen

11.00 Uhr Feuerwehr  Haxen- und Haspelfrühschoppen

12.00 Uhr Kerbegelände Flohmarkt

15.00 Uhr Stiftshof  Spaß mit dem Kinderzauberer Manioli

Bleischter Kerb 2023- Programm

Kerbevadder Freddy Hollinger 2018  beim Anstich.
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Kreisliga A Männer

1. SG Walluf II  2 16 : 1 6
2. SV 1934 Hallgarten  2 7 : 5 6
3. TGSV Holzhausen  2 8 : 0 4
4. Türk Spor Bad Schwalbach 2 6 : 5 4
5. SV 1919 Johannisberg  1 6 : 1 3
6. Spvgg. Eltville II  2 2 : 9 3
7. SV Seitzenhahn  1 5 : 1 3
8. SSV Hattenheim  2 5 : 4 3
9. TUS Hahn  2 3 : 2 3
10. SV Bosporus Eltville  2 3 : 7 3
11. TSV Bleidenstadt II  2 5 : 6 1
12. SG Orlen II  2 1 : 5 1
13. SV Heftrich  1 0 : 2 0
14. JSG Aarbergen  2 1 : 4 0
15. SV 1895 Neuhof  2 3 : 8 0
16. FV 08 Geisenheim  1 0 : 11 0

Der Spieltag:
Spvgg. Eltville II - SV Heftrich (12.30 Uhr)
SG Walluf II - TSV Bleidenstadt II (12.30 Uhr)
SG Orlen II - FV 08 Geisenheim (13 Uhr)
Türk Spor Bad Schwalbach - SV Bosporus Eltville 
SV 1919 Johannisberg - TUS Hahn 
TGSV Holzhausen - SV Seitzenhahn 
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Gruppenliga Männer

1. FC Eddersheim II  2 3 : 1 6
2. SG 01 Hoechst  2 2 : 0 4
3. FC 1934 Bierstadt  2 3 : 2 4
4. Germania Weilbach  2 4 : 1 4
5. SV Wallrabenstein  1 4 : 0 3
6. TuRa Niederhöchstadt  2 4 : 2 3
7. Spvgg. Eltville  2 2 : 5 3
8. SV Wiesbaden 1899  1 8 : 1 3
9. VfR 07 Limburg  1 4 : 3 3
10. TSG Wörsdorf  2 2 : 3 3
11. VFB Unterliederbach  2 2 : 2 2
12. FC Germ.Okriftel  2 1 : 2 1
13. SV Mengerskirchen  2 2 : 5 1
14. SG Germania Wiesbaden 2 2 : 9 1
15. SV Niederseelbach  1 0 : 1 0
16. SG Nassau Diedenbergen 2 3 : 6 0
17. FV Alemannia Nied  2 2 : 5 0

Der Spieltag:
Spvgg. Eltville - TSG Wörsdorf 
SV Niederseelbach - SG 01 Hoechst 
FC 1934 Bierstadt - TuRa Niederhöchstadt 
SG Germania Wiesbaden - VFB Unterliederbach 
SV Mengerskirchen - FC Eddersheim II (15.30 Uhr)
FC Germ.Okriftel - VfR 07 Limburg (15.30 Uhr)
SG Diedenbergen - FV Alemannia Nied (15.30 Uhr)
SV Wallrabenstein - SV Wiesbaden (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisoberliga Männer

1. SG Rauenthal/Martinsthal  3 19 : 4 7
2. SG Bad Schwalb./Langens. 2 9 : 1 6
3. TSV Bleidenstadt  2 14 : 3 4
4. SV Erbach  2 5 : 4 4
5. SG Orlen  1 2 : 1 3
6. TUS 03 Beuerbach  2 2 : 3 3
7. SG Meilingen  2 4 : 6 3
8. SV Walsdorf  2 5 : 5 2
9. SG Schlangenbad  2 4 : 4 2
10. SV Presberg  1 2 : 2 1
11. FSV Winkel  2 3 : 4 1
12. FSV Oberwalluf  2 1 : 4 1
13. SG Laufenselden  0 0 : 0 0
14. 1.FC Kiedrich  1 1 : 2 0
15. FC Waldems  1 0 : 1 0
16. SG Hohenstein  3 1 : 28 0

Der Spieltag:
SV Walsdorf - 1.FC Kiedrich 
TUS 03 Beuerbach - TSV Bleidenstadt 
SG Hohenstein - FSV Oberwalluf 
SV Presberg - SV Erbach 
FSV Winkel - SG Laufenselden 
SG Orlen - FC Waldems (15.30 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga B Männer

1. SG Rauent./Martinst.II  3 23 : 2 9
2. SG Hünstetten  2 15 : 0 6
3. TV 1844 Idstein  2 11 : 0 6
4. TUS Kemel  2 10 : 1 6
5. SC Daisbach  2 6 : 1 6
6. TSG Wörsdorf II  2 5 : 1 3
7. SG Huppert/Born  2 6 : 6 3
8. SV Wisper Lorch  2 3 : 7 3
9. 1. FC Hettenhain  2 2 : 7 1
10. SV Walsdorf II  2 2 : 10 1
11. SG Laufenselden II  0 0 : 0 0
12. FSV Taunusstein  1 1 : 2 0
13. Baris Spor Idstein  1 1 : 3 0
14. Türkgücü Aarbergen  1 0 : 5 0
15. SG Schlangenbad II  1 0 : 7 0
16. SV 1919 Johannisberg II  2 3 : 14 0
17. SG Hohenstein II  3 0 : 22 0

Der Spieltag:
SV Walsdorf II - TSG Wörsdorf II (12 Uhr)
SV Wisper Lorch - SC Daisbach (12 Uhr)
TV 1844 Idstein - SG Hünstetten 
SG Hohenstein II - Baris Spor Idstein 
SV 1919 Johannisberg II - 1. FC Hettenhain 
TUS Kemel - SG Laufenselden II (15 Uhr)
FSV Taunusstein - Türkgücü Aarbergen (15 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 15 Uhr statt)

Kreisliga C Männer

1. SV Erbach II  2 9 : 2 6
2. FSV Oberwalluf II  2 8 : 1 6
3. FSV Winkel II  2 6 : 4 6
4. SV 1895 Neuhof II  2 10 : 5 4
5. SV Niederseelbach II  2 8 : 7 4
6. FC Waldems II  2 6 : 2 4
7. 1. FC Kiedrich II  2 4 : 8 3
8. SG Meilingen II  2 5 : 8 3
9. SSV Hattenheim II  2 9 : 5 3
10. TUS 03 Beuerbach II 1 2 : 2 1
11. TGSV Holzhausen II  1 3 : 4 0
12. SG Hünstetten II  2 7 : 9 0
13. VfR Germania Rüdesheim 2 3 : 6 0
14. SV 1919 Johannisberg III  2 1 : 9 0
15. SG Hallgart. II/FC Oestr. 2 2 : 11 0

Der Spieltag:
SV Niederseelb. II - FSV Oberwalluf II (12.30 Uhr)
TUS 03 Beuerbach II - SV 1895 Neuhof II 
SG Hallgarten II/FC Oestrich - SG Hünstetten II 
SG Meilingen II - SSV Hattenheim II 
TGSV Holzhausen II - FC Waldems II 
VfR Germ. Rüdesheim - 1. FC Kiedrich II (15 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 13 Uhr statt)

Kreisliga D Männer

1. TUS Kemel II  2 8 : 5 3
2. SV Seitzenhahn II  1 3 : 1 3
3. TSV Bleidenstadt III  1 4 : 3 3
4. FSV Taunusstein II  2 4 : 4 3
5. Türk Spor SWA II  2 6 : 4 3
6. FC Limbach  2 5 : 9 3
7. FC Waldems III  0 0 : 0 0
7. SV Bosporus Eltville II  0 0 : 0 0
7. SV Presberg II  0 0 : 0 0
10. 1. FC Hettenhain II  1 2 : 3 0
11. SG Huppert/Born II  1 0 : 3 0

Der Spieltag:
SV Presberg II - 1. FC Hettenhain II 
TUS Kemel II - SV Seitzenhahn II 
FSV Taunusstein II - FC Waldems III (13 Uhr)
(Alle Spiele finden heute um 12 Uhr statt)

Spielergebnisse nach Redaktionsschluss wurden nicht berücksichtigt

Die Fußball-Ligen der 
Frauen beginnen zu einem 

späteren Zeitpunkt.

Hahn. Im Juli war es endlich 
wieder soweit: Mit Theodor 
Fontanes „Herr von Ribbeck 
auf Ribbeck im Havelland“ 
le g te  d a s  Ta n z en semble 
„Tanztasia“ des TV Hahn 
einen erneut atemberaubenden 
wie professionellen Auftritt hin. 
An beiden Tagen war der Saal 
des Bürgerhaus Taunus bis auf 
den letzten Platz besetzt. 
Einen solchen Klassiker musi-
kalisch und tänzerisch auf die 
Bühne zu bringen, ist dabei 
kein leichtes Unterfangen. 
Doch dank ihrer 35 Jahren 
Tanzerfahrung konnte „Tanz-
Mama Trixi“, wie sie von ihren 
Schützlingen auch gerne mal 
genannt wird, mit ihren Cho-
reografien auch bei dieser Büh-
nenshow brillieren. Und die 
rund 90 Tänzer im Alter von 

fünf bis 60 Jahren begeisterten 
die Zuschauer mit ihren Dar-
bietungen.  
Empfangen wurde das Publi-
kum durch den Geist des Herrn 
von Ribbeck, der zur Einstim-

mung Fontanes bekannte Bal-
lade rezitierte. Diese erzählte 
die Geschichte des freigiebi-
gen Herrn Ribbeck, der zum 
Leidwesen seines Sohnes die 
Birnen aus dem Garten an 

die Dorfkinder verschenkte. 
Der Birnbaum stand deshalb 
im Zentrum der Bühne. Seine 
Optik und die musikalische 
Untermalung zeigten den Lauf 
der Jahreszeiten. Da war für 

jeden etwas dabei: Tango, die 
„Vier Jahreszeiten“ von Vivaldi, 
Schlager, Hip Hop, irische 
Volkstänze – alle waren „on 
fire“. 
Dann wurde es kurz nochmal 
ernst. Herr von Ribbeck stirbt, 
doch am Ende wächst ein neuer 
Birnbaum am Grab, so dass 
die Kinder auch nach seinem 
Ableben auf wundersame Weise 
weiterhin mit köstlichen Birnen 
beschenkt werden. 

Das Publikum darf gespannt 
sein, wie Tanztasia sich im 
nächsten Jahr wieder übertref-
fen wird. Am 29./30. Juni 2024 
kann man wieder live in den 
Genuss kommen. Die beson-
dere Mischung aus verschie-
denen Tanzstilen wie Ballett, 
Jazz, Hip-Hop, Contempo-

rary macht die Besonderheit 
des TV Hahn-Ensembles aus. 
Zunächst getrennt unterrich-
tet, bilden diese sechs Grup-
pen abschließend über ihre 
Musicals eine weit über die 
Grenzen Taunusstein bekannte 
Einheit. Szenen- und gruppen-
übergreifende Tänze bieten 
Abwechslung und tänzerisches 
wie schauspielerisches Können.
Geleitet vom Trainer-Duo 
Beatrice Schreiner-Volz und 
Angela Volz, entführt das 
Showtanz-Ensemble Tanztasia 
mit ihren Musicalproduktionen 
die Zuschauer in andere Welten 
und Zeiten. Immer wieder 
unter neuem Motto beweist 
die Truppe ihr tänzerisches 
Können und ihre Wandelfähig-
keit. Weitere Infos und Kontakt 
unter tanztasia@tvhahn.de

„Herr von Ribbeck“ begeistert im Bürgerhaus Taunus
Atemberaubender Auftritt des Tanzensembles „Tanztasia“ des TV Hahn / Rund 90 Tänzer von 5 bis 60 Jahren

FOTO: TANZTASIA 

Untertaunus. 8 Sportvereine 
aus dem Rheingau Taunus 
Kreis nahmen mit Freude die 
Förderbescheide des Landes-
sportbundes Hessen in Emp-
fang, die sie zum einen für ihre 
teils aufwendigen Sanierungen 
ihrer Vereinsheime oder Sport-
anlagen unterstützen und zum 
anderen für langlebige Sportge-
räte benötigt werden.
Insgesamt gut 23.000 Euro 
konnte der Vorsitzende des 
Sportkreises, Markus Jestaedt 
für 5 Sanierungen und vier 
langlebige Sportgerät verteilen.
Der Tennisclub Rot-Weiß Elt-
ville bekam 8.000 Euro für die 
Sanierung des Sportlerheimes, 
der Rüdesheimer Yacht-Club 
investiert die knapp 2.000 Euro 
in einen Bootssteg, der GSV 
Born benötigt die 2.000 Euro 
für die Sanierung des Kunstra-
senplatzes und der 1.UTK-Bo-
gensportclub Oberauroff will 
mit den 3.000 Euro Fördergel-
der seine Außenanlage bundes-
ligatauglich machen.
Der Reit- und Fahrverein Wall-
rabenstein bekam gleich 2 

Förderbescheide, einmal über 
1.700 Euro für die Erneuerung 
der Meldestelle und 800 Euro 
für Reitzubehör.
Der TSV Bleidenstadt freute 
sich über die Zuwendung 
von 2.000 Euro für Tischten-
nisplatten und Fußballtore, 
die auch der SV Walsdorf 
mit 1.500 Euro bezuschusst 
bekommt. Der TuS Niederlib-
bach steckt die Förderung von 
2.100 Euro in die Anschaffung 
von Turngeräten.
Markus Jestaedt dankte den 
Vereinen für ihr Engagement 
vor allem bei den notwendigen 
Sanierungsarbeiten. Die Ver-
eine freuten sich nicht nur über 
die Fördergelder sondern auch 
für die wichtigen Hinweise 
des Sportkreis-Vorsitzenden 
zum Thema Sportförderung. 
Außerdem verwies Markus 
Jestaedt auf die Möglichkeit 
der Vereinsberatung durch 
den Sportkreis, die sich nicht 
nur auf das Thema Förderung 
beschränkt.
Weitere Infos unter www.sport-
kreis-rheingau-taunus.de

Förderbescheide
Finanzspritze für mehrere 

Sportvereine aus der Region
Limbach. Ganze drei Limba-
cher Nachwuchssportler sowie 
der Ligastarter Oskar Weber 
aus Rotenburg wurden für die 
Deutschen Nachwuchsmeis-
terschaften in Goch/NRW 
nominiert. Diese Nominie-
rungen sind bereits ein großer 
Erfolg für den kleinen Hüns-
tetter Verein angesichts von 
fehlenden Schwimmzeiten und 
im Vergleich zur Konkurrenz 
ungleich guten Trainingsbe-
dingungen. 
Die hohe Leistungsdichte auf 
nationalem Niveau fordert 
auf den Punkt fokussiert und 
vorbereitet zu sein. Ein schma-
ler Grat, auf dem im Triath-
lon ganz schnell "gewandert" 
werden muss. Auch wenn es 
etwas weiter vorne und schnel-
ler hätte sein dürfen und in 
Normalform auch geht, muss 
man akzeptieren, wenn es 
ausgerechnet am „Tag X“ nicht 
ganz passt.
Nach den Regentagen der 
Rennwoche war es am Renn-
tag warm, früh schon schwül 
und auf der 5x4km Wende-
punkt-Radstrecke windig. 

Dazu eine weiche, tiefe Wech-
selgartenwiese, die bald an 
den Schlamm bei Festivals 
erinnerte.
In der A-Jugend rasselte Soma 
Bárdi als 16ter ganz knapp 
an den erhofften DTU-Cup-
punktplätzen vorbei. Mit einer 
Rennzeit von fast genau einer 
Stunde zeigte er eine gute 
Leistung. Nun hofft er über 
den Winter seine aufsteigende 
Entwicklung im Laufen fortzu-
setzen, um dann im nächsten 
Jahr nochmals weiter vorne 
mitlaufen zu können. Lea Borst 
kam an diesem Tag nicht an 
ihr normales Level heran und 

kämpfte vor allem auf den 5 
Laufkilometern gegen Schmer-
zen an. 1h10min und Platz 
27 der weiblichen A-Jugend 
zeigen, das läuft sonst anders. 
Nun blickt sie motiviert auf 
den bevorstehen Umzug in 
den Olympiastützpunkt Saar-
brücken, wo  sie bei optima-
len Trainingsbedingungen 
insbesondere im Schwimmen 
Fortschritte machen möchte.
Ähnlich erging es Tom Borst, 
der mit den Wetterverhältnis-
sen nicht zurechtkam und nach 
ordentlichem Schwimmen und 
taktisch klugem Radfahren 
beim Laufen um Luft rang 

und Platz um Platz verlor. Mit 
Rang 36 und einer Zeit über 
1h2min konnte er folglich nicht 
zufrieden sein. Oskar Weber, 
spät für die DJM nachberufen 
und schon in der Vorbereitung 
auf die erste Olympische Dis-
tanz, zeigte ein sehr ordentli-
ches Niveau und knüpfte an 
die guten Regionalligarennen 
an: 38ter in seinem ersten 
DTU-Rennen auf nationaler 
Ebene ist aller Ehren wert. 
Er musste wie erwartet beim 
Laufen die Konkurrenz davon-
ziehen lassen, da er dort meh-
rere Monate nicht trainieren 
konnte.

„Noch Luft nach oben“
Durchwachsene DM für den Limbacher Triathlonnachwuchs

Oskar Weber (2. von links) und Tom Borst (4. von links).  FOTO: INES BORST
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Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführer: Lothar Nau

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Senioren von heute

ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Medikamente schlucken
Nicht alle Tabletten sollte man zerteilen

Wer Schmerzmittel einnimmt, 
sollte ein großes Glas Wasser 
griffbereit haben. Denn mit viel 
Flüssigkeit lassen sich die Tab-
letten nicht nur besser schlu-
cken. Das Wasser verhindert 
auch, dass Tablettenreste in der 
Speiseröhre hängen bleiben und 
hier die Schleimhaut schädigen. 
Darauf weist die Zeitschrift 
«Senioren Ratgeber» hin.
Die Tabletten lösen sich mit 
Wasser eingenommen außer-
dem besser auf - und werden 
dann schneller vom Körper 
aufgenommen. Auch wichtig: 
Vorab etwas essen. Zwar wirken 

Schmerzmittel auf nüchter-
nen Magen schneller, einige 
können den Magen aber auch 
angreifen. Wer Magenprobleme 
hat oder weitere Medikamente 
einnimmt, sollte deshalb vorab 
mit einer Ärztin oder einem 
Arzt abstimmen, ob zusätzliche 
Medikamente zum Magen-
schutz sinnvoll sind.
Ob man Schmerztabletten 
zerteilen kann, um sie leich-
ter zu schlucken, oder sie in 
einem Stück einnehmen sollte, 
erkennt man übrigens oft an 
deren Form.
Tabletten mit einer Bruch-
kerbe s ind in der  Rege l 
darauf ausgelegt; zerteilt zu 
werden. Schmerztabletten, 
deren Wirkstoffe den Magen 

reizen können, haben hinge-
gen oft einen magensäure-
festen Überzug, der sich erst 
im Dünndarm auflöst. Diese 
sogenannten Filmtabletten 
sollten vor der Einnahme nicht 
zerteilt werden. Sonst fällt 
der schützende Effekt für den 
Magen weg.

Generell gilt:
Vor der Einnahme bei Ärzten 
oder in der Apotheke nach-
fragen, wie oft das jeweilige 
Schmerzmittel genommen 
werden kann - und ob bei 
Schluckproblemen eine Zer-
kleinerung möglich ist.

 (dpa)

Arthrose-Tablette überzeugt
Patienten und Wissenschaftler

pflanzlicher Wirkstoff aus Deutschland überzeugt in klinischen Studien: Die
ose-Patienten sind deutlich beweglicher1 und haben weniger Gelenkschmerzen2.

MEDIZIN

(Apotheke,Gelencium®EXTRACT). In
klinischenStudienmitKnie-undHüft-
arthrose-Patientenzeigte sichbeiEin-
nahmedesWirkstoffes einedeutliche
VerbesserungderBeweglichkeit(+35%)
sowie eine Reduzierung der Gelenk-
steife.1Darüberhinauswurdendiemit
demKnorpelverschleiß einhergehen-
den Gelenkschmerzen nachweislich
reduziert. So war die Wirkung nach
einer 6-wöchigen Einnahme sogar
mit chemischenSchmerzmitteln ver-
gleichbar.2 Der pflanzliche Wirkstoff

ist dank seiner sehr guten Verträg-
lichkeit vor allem für Patienten mit
wiederkehrenden oder dauerhaften
Gelenkbeschwerden ein Segen. 97%
derVerwenderdesPflanzenextraktes
hattenkeineNebenwirkungen.3 Viele
Betroffene konnten zudem die Ein-
nahme chemischer Schmerzmittel
deutlich reduzieren.2

Fazit:MitdempflanzlichenWirkstoff
inGelencium®EXTRACTkönnenSie
Arthrose-Schmerzen wirksam lin-
dern. Fragen Sie in Ihrer Apotheke
nachGelencium® EXTRACT.

ür d
poth

Gelencium® EXTRACT

www.gelencium.de

75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
300 Tabletten: PZN 17532250

Fü
Ap

Ein p
Arthro

1) Wegener. In Phytother. Res., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt gegen Rofecoxib
(COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum procumbens-Präparat identisch mit Gelencium Extract. 3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008;
22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

Pflichttext:Gelencium®EXTRACTPflanzlicheFilmtabletten.Wirkstoff:600mgTeufelskrallenwurzel-Trockenextrakt.ZurAnwendungbeiErwachsenen.PflanzlichesArzneimittelzurunterstützendenBehandlungbeiVerschleißerscheinungen(degenerativeErkrankungen)des
Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-Moabit 101 D • 10559 Berlin.

Anzeige

Rund 15 Millionen Deutsche
leiden an chronischen Gelenks-

chmerzen–bei der Mehrheit ist Ge-
lenkverschleiß (Arthrose)dieUrsache.
Eine fühlbareSteigerungderLebens-
qualität undLinderungverspricht ein
pflanzlicher Arthrose-Wirkstoff aus
Deutschland. Der Pflanzenextrakt
nutzt die bekannten positiven Wir-
kungen der Arthrose-Heilpflanze
Harpagophytumprocumbensundwurde
nunmiteinerTagesdosisvon2.400mg
alsmoderne Filmtablette aufbereitet

Studienergebnisse:

Erwiesene Verbesserung der
Gelenkbeweglichkeit um

+ 35%1

Beweglichkeit Schmerz
� Erwiesene Linderung von

Gelenkschmerzen
� Wirkung vergleichbar mit

chemischen Schmerzmitteln2

ie
heke

Idstein. Voraussichtlich im 
September 2023 startet ein-
neuer Qualifizierungskurs zur 
Hospizbegleiterin / zum Hos-
pizbegleiter. „Wir freuen uns 
über weitere Interessenten und 
Interessentinnen“, so die Ver-
anstalter.In einem Zeitraum 
von zehn Monaten mit ca. 90 
Unterrichtsstunden und 20 
Stunden Praktikum werden 
neben der eigenen Auseinander-
setzung mit Tod und Sterben 
die Themen Hospizbewegung, 

Sterbebegleitung, Trauer, Pati-
entenvorsorge, Spiritualität, 
Demenz und Palliativmedizin 
bearbeitet. Die Basis bildet der 
Grundkurs von fünf Samstagen 
jeweils von 9.30 bis 17 Uhr 
ab Herbst 2023. Im ersten 
Halbjahr 2024 folgen sieben 
Samstage für den Aufbaukurs.

Am Dienstag dem 5. September 
um 19.30 Uhr findet in den 
Räumen der Hospizbewegung 
ein weiterer Informations-

abend statt. Bitte melden Sie 
sich dafür unter Tel: 06126-
7002713 oder per E-Mail: 
info@hospizbewegung-idstein.
de an. Weitere Informationen 
finden Sie auch auf der Home-
page: hospizbewegung-idstein.
de/aktuelles

Wenn Sie vorab Fragen haben, 
melden Sie sich gerne bei: 
Jürgen Schmitt, 06126 / 5 71 
22 oder per E-Mail: info@hos-
pizbewegung-idstein.de

Informationsabend
Qualifizierungskurs zur Hospizbegleitung

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-MAG
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Für kluge

Köpfe!

Bad Schwalbach.Nach 
25 Jahren Vereinsgeschehen 
feiert der Naturkindergarten 
Bad Schwalbach e.V. mit Sitz 
des zugehörigen Kindergar-
tenbetriebes in Lindschied 
(vorher Het tenha in) sein 
Abschiedsfest.

Für eine zukünftige Kinder-
betreuung ist aber dennoch 
gesorgt, denn der Verein legt 
sein Werk in die Hände der 
Frankfurter Organisat ion 
Jugendberatung und Jugend-
hilfe e.V., die den eingruppigen 
Kindergarten ab dem 1.Sep-
tember als neue Einrichtung 
betreiben wird. Abschied und 
Neubeginn gehen demnach 
Hand in Hand und sollten 
gebürt ig gefeier t werden. 

Hierzu sind alle Familien herz-
lich zu einem Kinderfest auf 
dem Kastanienhain eingeladen.

Am 1.September gibt es zwi-
schen 13 und 18 Uhr neben 
Ponyreiten, einem Kasperlethe-
ater und einer Vorführung der 
Freiwilligen Feuerwehr Lind-
schied auch Kinderschminken, 
Bastelprojekte und weitere 
Möglichkeiten, die Gemein-
schaft zu feiern. Über Ihre 
Teilnahme auf Spendenbasis 
freuen sich die Vorstände, der 
Elternbeirat und das Erzieher-
team.

Kindergartenplatz gesucht?
Anmeldungen bitte bei Frau 
Mona Leppla unter naturkin-
dergarten@jj-ev.de

25 Jahre 
Naturkindergarten

Sommerfest und Trägerwechsel

Idstein. Am 21. August star-
tet der Freiverkauf für insge-
samt sieben Theaterabende in 
der Idsteiner Stadthalle. Das 
Programm der diesjährigen 
„Sternstunden“ reicht wieder 
vom Musical über Komödien, 
Schauspiele und bekannte Klas-
siker. Auf der Homepage der 
Stadt Idstein finden Sie alle 
Termine und das ausführliche 

Programmheft zum Download. 
Karten gibt es im Optik-Studio 
Noé oder unter ticket-regional. 
Neu ist in diesem Jahr das 
Jugendticket, das für junge 
Erwachsene bis 24 Jahre für 10 
Euro unabhängig von der Platz-
kategorie an der Abendkasse 
erhältlich ist, vorausgesetzt, 
es sind noch Karten aus dem 
Freiverkauf übrig

Freiverkauf Theater

Ehrenbach. Einmal auf großer 
Bühne stehen und sich im 
Scheinwerferlicht sonnen? Das 
ermöglicht der Ehrenbacher 
Gesangverein „Frohsinn“ 1925 
e.V. nun auch neuen Interessier-
ten. Jedem, der sich für vierstim-
migen Chorgesang interessiert, ob 
alt oder jung, bietet der gemischte 
Chor „Frohsinn“ unter der Lei-
tung von Silke von der Heidt an, 
sich auf den großen Auftritt beim 
diesjährigen Kreischorkonzert 
in der Idsteiner Stadthalle am 
Sonntag, den 5. November vor-
zubereiten. Auf dem Programm 
stehen Stücke wie „Gabriellas 
Song“ – in der schwedischen 
Originalversion – ebenso wie 
ein Musical-Medley aus Leonard 
Bernsteins „West Side Story“ 
oder ABBAs Evergreen „Thank 
you for the music“. Allzugroßes 

Lampenfieber ist dennoch unbe-
gründet: „Um mit uns in der 
Stadthalle aufzutreten, muss man 
weder f ließend Englisch noch 
Schwedisch beherrschen, selbst 
Notenkenntnisse sind zwar von 
Vorteil – aber kein unbedingtes 
Muss. Musik verbindet über alle 
Chormitglieder hinweg, und mit 
der entsprechenden Anzahl der 
Proben wächst auch die Sicher-
heit“, erklärt Chorleiterin Silke 
von der Heidt. 
Los geht es mit der ersten Probe 
am Montag, den 4. September 
– und dann an jedem weiteren 
Montag ab 20 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Ehrenbach. Der 
Auftritt beim Kreischorkonzert ist 
für Sonntag, den 5. November 
geplant. 
„Solche Auftritte wie in der Idstei-
ner Stadthalle sind das Highlight 
eines jeden Chores“, sagt der 1. 
Vorsitzende Reiner Schalk. „Das 
ganze Jahr arbeitet man darauf 
hin. Wir freuen uns auf jeden, 
der bei diesem Projekt mitma-
chen will. Eine Mitgliedschaft im 
Chor ist dabei nicht notwendig 
und nach dem Auftritt gibt es 
auch keinerlei Verpflichtungen 
zum Weitermachen. Aber wir 
haben auch Mitglieder in unseren 
Reihen, die durch solch ein Chor-
projekt zu ständigen Mitgliedern 
geworden sind“, freut sich Reiner 
Schalk.  

Gesangverein 
„Frohsinn“ lädt ein

 Probebeginn ist am 4. September

Taunusstein. Endlich ist es 
wieder soweit: Am Samstag, 
den 2. September wird im 
Familienzentrum MüZe Tau-
nusstein ab 13 Uhr wieder 
Bier gebraut. Die Teilnehmer 
lernen verschiedene Brautech-
niken für den Hausgebrauch 
kennen und erfahren mehr 

über die Rohstoffe Wasser, 
Malz, Hopfen und Hefe und 
deren sensorischen Einf luss 
auf das fertige Bier. Es werden 
die Grundlagen vermittelt, 
um am Ende eigenständig 
zu Hause Bier brauen zu 
können. Begleitend werden 
unterschiedliche Bierst i le 

verkostet .  Jeder Tei lneh-
mer erhält einen Anteil des 
gebrauten Bieres. Der Kurs 
endet gegen 20 Uhr. Informa-
tion und Anmeldung direkt 
beim Seminarleiter Christian 
Depré unter Telefon 0151-
28721020  oder per E-Mail 
an: Brauasyl@email.de.

Brauseminar
Familienzentrum „Müze“ lädt ein

Idstein. Am Montag, 21. 
August, startet der Freiver-
kauf für insgesamt sieben 
Theaterabende in der Idsteiner 
Stadthalle. Das Programm der 
diesjährigen "Sternstunden" 
reicht wieder vom Musical 
über Komödien, Schauspiele 
bis hin zu bekannten Klassi-
kern. 

Zum Saisonauftakt am 22. 
September wird „Die Moder-
nisierung meiner Mutter“ mit 
dem bekannten Schauspieler 
Götz Schubert in der Stadt-
halle zu sehen sein. Das humo-
rige, aber durchaus berührende 
Stück, das auf einer sehr 
erfolgreichen Romanvorlage 
basiert, nimmt „als Komö-
die mit Untiefen“ nicht nur 
die zunehmende Digitalisie-

rung des alltäglichen Lebens 
aufs Korn. Alle weiteren Ter-
mine und Inhalte sind auf der 
Homepage der Stadt Idstein 
nachzulesen. Dort gibt es 
auch das ausführliche Pro-
grammheft zum Download. 
Dieses liegt ebenfalls in der 
Tourist-Info im Killingerhaus 
zur Abholung bereit. 

Karten gibt es im Optik-Stu-
dio Noé oder im Internet 
unter www.ticket-regional.de. 
Neu ist in dieser Saison das 
Jugendticket, das für junge 
Erwachsene bis 24 Jahre unab-
hängig von der Platzkategorie 
zum Preis von 10 Euro an 
der Abendkasse erhältlich ist 
- vorausgesetzt, es sind noch 
Theaterkarten aus dem Frei-
verkauf übrig.

Theaterkarten
Neues Angebot für junge  

Erwachsene in Idstein
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Taunusstein. Die Stadtverwal-
tung Taunusstein holt derzeit 
Angebote bei Gasversorgern für 
die städtischen Liegenschaften 
ein. Der bisherige Vertrag für 
die Gaslieferung läuft am 31. 
Dezember aus. Für das Jahr 2024 
wurde nun über eine freihändige 
Vergabe der geeignetste Anbieter 
ermittelt. Bei einem Markter-
kundungsverfahren wurden im 
Vorfeld mehrere Energieversorger 
angeschrieben, um eine Schät-
zung des derzeitigen Gaspreises 
zu erhalten.
Die städtischen Liegenschaften 
haben insgesamt einen Gas-
verbrauch von rund 1.800.000 

kWh pro Jahr. Hierbei han-
delt es sich um einen Durch-
schnittswert der letzten drei Jahre. 
Dieser Durchschnittswert wurde 
gebildet, um die Einsparungs-
maßnahmen, welche durch die 
Gasbremse im vergangenen Jahr 
und die Schließungen großer 
Mehrzweckeinrichtungen in 
den Corona-Jahren entstanden 
sind, zu berücksichtigen. Zudem 
wurden einige Einrichtungen im 
Zuge von Sanierungsarbeiten auf 
andere Beheizungsarten umge-
stellt. Nach Vorlage der neuen 
Angebote werden diese gewertet 
und die Gaslieferung für das Jahr 
2024 vergeben.

Neuer Gasvertrag
Stadt Taunusstein holt Angebote ein

Taunusstein. Am 31. August 
um 16 Uhr öffnet das Repair 
Café nach der Sommerpause 
wieder seine Pforten im KOOP 
Jugendzentrum der Stadt Taun-
usstein. Das Team freut sich nach 
der verdienten Pause wieder auf 
seine Gäste und deren spannende 
Reparaturanliegen. 
Es gibt immer besonders kniffe-
lige Fälle, um die die Reparierer 
sich mit viel Spaß am Tüfteln 
gemeinsam kümmern. Sehr 
oft gelingt auf diese Weise die 
Rettung von einem Lieblings-
gegenstand, an dem schon seit 
langem das Herz seines Besitzers 

hängt. Das Café Team freut sich 
mit leckerem selbst gebackenem 
Kuchen und bestem Kaffee 
von der Kaffeemanufaktur aus 
Wehen die Wartezeit zu einem 
gemütlichen Termin zu machen. 
Es gibt immer nette Menschen 
zu treffen und sich zu den Repa-
raturanliegen auszutauschen. 
Vielleicht hat der Wettergott 
ein Einsehen und ermöglicht 
die Wartezeit im Garten zu 
verbringen. Fragen beantwortert 
das Büro der Nachbarschafts-
hilfe Taunusstein unter (06128) 
740123 oder repaircafe@nach-
barschaftshilfe-taunusstein.de.

Repair Café ist zurück
Nächste Öffnung am 31. August

Nicht nur Weinkenner bezeichnen
es gerne als „Food Pairing“, wenn
ein Wein perfekt mit einer Speise
harmoniert. Auch die Mönchshof
BrauSpezialitäten beweisen, dass
auch Bier als hochwertiges Getränk
wunderbar zum Food Pairing geeig-
net ist. Sensorisch gesehen ist Bier so-
gar vielfältiger als Wein, was an der
größeren Anzahl der im Brauprozess
genutzten Rohstoffe liegt. Beispiels-
weise passt das Helle von Mönchshof
super zu einer Vielzahl von sommer-
lichen Gerichten und ist der perfekte
Begleiter für Genussmomente im Frei-
en. Ob beim Grillen mit Freunden,
einem Picknick im Park oder einem
entspannten Abendessen auf der
Terrasse: Mönchshof Hell macht den
Sommer für Bierliebhaber perfekt.

Beste Brautradition für
besten Biergeschmack
Das Mönchshof Hell ist ein Klas-

siker, der durch sein mildes und aus-

gewogenes Geschmacksprofil über-
zeugt. Mit seiner dezenten Hopfen-
note, weichen Malzaromen und einer
traumhaft hellgoldenen Farbe verkör-
pert es Braukunst und das Können
der Braumeister aus Kulmbach. Das
Bier wird traditionell hoch vergoren
und die sorgfältige Hopfengabe zum
richtigen Zeitpunkt verleiht ihm eine
ausgewogene und angenehm milde
Note. So ist das Mönchshof Hell ein
Genuss, in dem mächtig Frische und
Aroma stecken.

Ein unschlagbares Duo
Was wäre ein sommerlicher Grill-

abend ohne das passende Bier? Las-
sen Sie sich inspirieren von einer Kom-
bination, die Mönchshof Hell zum
Strahlenbringt: Ein saftiges Tomahawk-
Steak, mariniert in Mönchshof Hell
und begleitet von köstlichen Crêpes
mit Cheddar und karamellisierten Bier-
zwiebeln. Die intensive Aromenvielfalt
des Steaks harmoniert perfekt mit dem

milden und erfrischenden Charakter
des Mönchshof Hell. Die herzhaften
Crêpes mit dem zarten Schmelz des
Cheddars und den süßlichen Noten
der karamellisierten Bierzwiebeln
runden das Geschmackserlebnis ab.
Dieses sommerliche Gericht ist ein
wahrer Genuss für alle Sinne und der
ideale Begleiter fürs beliebte Helle aus
Oberfranken.
Das passende Rezept sowie weitere

Anregungen finden Sie unter:
www.mönchshof.de/bierblog

Genussvolle Symbiose: Bier und BBQ
ANZEIGE

Wenn Sie eine private Kapital-
lebens- oder Rentenversicherung
zwischen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie
diesen Beitrag jetzt aufmerksam
lesen – denn es geht um viel Geld!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt und
ermöglicht es Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzuholen,
ohne Abzug der viel zu hohen Mak-
lerprovisionen und Verwaltungskos-
ten der Versicherungsgesellschaften.
Das Beste dabei: Dies gilt auch für
bereits ausbezahlte oder gekündigte
Versicherungen. Auch hier können Sie
nachträglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vollständig vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertragstex-
ten sind viele Versicherungsverträge
auch heute noch anfechtbar. Man
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“.

Bei einem Widerruf erhalten Sie –
anders als bei der Kündigung – alle
eingezahlten Beiträge ohne Abzug
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht
nur das: Die Versicherung muss Sie
auch an dem mit Ihrem Geld erziel-
ten Anlagegewinn beteiligen. So
können Sie bis zu 150 % der ein-
gezahlten Beiträge zurückholen. Ein
sattes Plus auf Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie. Die
Prüfung erfolgt auf Basis Hunderter
Urteile datenbankgestützt und indi-
viduell durch spezialisierte Anwälte.
Sie werden nach Vertragsprüfung
beraten und können das Unter-
nehmen, sofern Sie wünschen, auf
Erfolgsbasis mit der Durchsetzung
Ihres Anspruchs beauftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei Ihrer
Versicherung erzielten Mehrwertes
an das Verbraucherportal. Ein fairer
Deal, denn das Geld, das Sie oh-
nehin von der Versicherung erhalten
hätten, bleibt komplett unangetastet.
Das Unternehmen hat bereits über
50 Millionen Euro an seine Kunden
ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung fin-

den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen-BGH-Urteil:

Geldregen für Versicherte!

Starkes Urteil für Versicherte.
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

Auf ihren ersten Schritten als Auszu-
bildende begrüßt Netto Marken-Discount
bundesweit über 2.300 Nachwuchskräf-
te. Für einen optimalen Start organisiert
der Lebensmittelhändler „Welcome-Days“
mit allen Informationen rund um die Aus-
bildung und berufliche Perspektiven bei
Netto. Mit 20 Ausbildungsberufen, zwei
Abiturientenprogrammen sowie neun du-
alen Bachelor-Studiengängen bietet Netto
vielfältige Karrieremöglichkeiten in einer
zukunftssicheren Branche. Für
engagierte Auszubildende mit
besonders guten Leistungen
und erfolgreich absolvierter
Abschlussprüfung winkt schon
jetzt eine Übernahmegarantie.
Der Lebensmitteleinzelhänd-

ler begrüßt die neuen Auszu-
bildenden in seinen bundes-

weit 20 Niederlassungen. Dabei können
sich die Nachwuchskräfte untereinander
kennenlernen sowie erste Kontakte mit
Vorgesetzten und erfahrenen Kolleginnen
und Kollegen knüpfen.
Ab dem ersten Tag ihrer Ausbildung

werden die jungen Talente durch Kolle-
ginnen und Kollegen, Führungskräfte und
Betriebsräte begleitet. Für vertrauliche
Gespräche haben die Azubi-Ombudsper-
sonen stets ein offenes Ohr. Gezielte Wei-

terbildungsangebote während
der Ausbildung sind die Basis
für einen gelungenen Karriere-
Start. Zudem besetzt das Un-
ternehmen Führungspositionen
bevorzugt mit motivierten Ta-
lenten aus den eigenen Reihen.
Mehr Informationen unter:
www.netto-online.de/karriere

Erfolgreicher Berufseinstieg
Bei Netto Marken-Discount starten über

2.300 Azubis in die Ausbildung

ANZEIGE

Wambach. Im Rahmen 
der bundesweit stat t f in-
denden „Woche der offenen 
Chöre“ des Deutschen Chor-
verbands laden die United 
Voices des Gesangvereins 
Concordia Wambach Neu-
einsteiger zur Chorprobe 
ein. Die offene Probe findet 
am Dienstag, den 12.Sep-
t emb e r  i m  Wa mba c he r 
Bürgerhaus, Schwalbacher 
Straße 27 ab 20 Uhr statt 
und dauert ca. 90 Minu-
ten. Wer das gemeinsame 
Singen im Chor auspro-
bieren möchte, kann gerne 
unverbindlich zu der offe-
nen Chorprobe vorbeikom-
men. Vorkenntnisse oder 

Chor-Erfahrung sind keine 
Pf licht und vorsingen muss 
niemand. Die Freude am 
gemeinsamen Proben und 
Singen steht im Vordergrund 
und die gute Laune und 
eine entspannte Atmosphäre 
überwiegen. Interessierte 
Sängerinnen können sich 
nach der Schnupper-Chor-
probe bis zu sechs Wochen 
bzw. 6 Proben Zeit nehmen, 
um zu entscheiden, ob sie 
aktives Mitglied in unserem 
Verein „Gesangverein Con-
cordia Wambach 1890 e.V.“ 
wird.Weitere Informationen 
finden Interessierte auf der 
Homepage unter www.con-
cordia-wambach.de.

Schnupper-Chorprobe
„Woche der offenen Chöre“

Unter taunus.  Das Land 
Hessen unterstützt Initiativen, 
die mit kulturellen Aktivitäten 
und Angeboten das Leben in 
Heidenrod und Schlangenbad 
mitgestalten. Auf Initiative 
der Landtagsabgeordneten 
Petra Müller-Klepper haben 
die Präsidentin des Hessischen 
Landtags, Astrid Wallmann, 
und die Hessische Ministerin 
für Wissenschaft und Kunst, 
Angela Dorn, dem Männer-
gesangverein Laufenselden, 
dem Kulturkreis Schlangen-

bad und dem Gesangverein 
Concordia Wambach 1890 
Zuwendungen in Höhe von 
jeweils 500 Euro bewilligt. 
Seit 160 Jahren pf lege der 
MGV Laufenselden den Chor-
gesang und bereichere mit 
seinen beiden Gesangsfor-
mationen durch Veranstal-
tungen und Auftritte bei den 
unterschiedlichsten Anlässen 
die Dorfgemeinschaft. Der 
runde Geburtstag sei mit 
einem zweitägigen Chortref-
fen mit vielen Sängerinnen 

und Sängern aus nah und 
fern stilgerecht und fröhlich 
gefeiert worden.
Der Kulturkreis Schlangen-
bad präge seit 40 Jahren die 
Kultur- und Musikszene des 
Heilbads und habe den Kurort 
zum Kulturort gemacht. Über 
400 Konzerte der unterschied-
lichsten Genres, Kabarett und 
Lesungen seien seit der Grün-
dung veransta ltet worden. 
Der Verein mache Kunst und 
Kultur in ihrer Vielfalt am Ort 
zugänglich und erlebbar.

Der GV Concordia Wam-
bach, der 1890 gegründet 
wurde, könne auf „60 Jahre 
Frauen im Chor“ blicken. 
1963 habe der Verein mit 
der Aufnahme von Frauen 
und der Entwicklung zum 
gemischten Chor hessenweit 
eine Vorreiterrolle eingenom-
men. Mit Mut zu Neuem und 
dem Erfolgsfaktor Frauen 
habe man dauerhaft den Fort-
bestand des Chors, der heute 
unter dem Namen „United 
Voices“ auftritt, gesichert.

Jubiläumsspenden für Vereine
Unterstützung für MGV Laufenselden, 

Kulturkreis Schlangenbad und Gesangverein Concordia 

Hahn. A m Samstag ,  26. 
Au g u s t ,  Tre f f pu n k t  u m 
9.30 Uhr am evangelischen 
Gemeindehaus (Mühlfeld-
straße 28 in Hahn),  führt 
die „Route 66“ diesmal zum 
„Museum am Strom“ nach 
Bingen. 
Dort wird in einer spannenden 
und modernen Austellung 
über die Lebensgeschichte und 
das Wirken der Prophetin, 
Politikerin und Naturkund-
lerin Hildegart von Bingen 
berichtet, bevor ein Besuch des 
„Hildegartens“ zum Schlen-
dern einlädt. Auch Interes-
sierte an Naturheilkräutern 

kommen sicherlich mit neuem 
Wissen zurück. 
Herrliche Ausblicke von der 
Uferpromenade in Bingen 
auf die gegenüberliegende 
Rheinseite mit dem Nieder-
walddenkmal und der Bur-
gruine Ehrenfels laden zum 
Verweilen und Genießen ein. 
Der Halt am „Alten Zollamt“ 
lädt währenddessen durch 
seine wundervolle Kulisse zur 
Mittagspause ein.
E i ne  A n me ldu n g  u nt e r 
(06128) 5423 ist nötig, um 
Fahrgemeinschaften bilden 
können. Der Kostenbeitrag 
beträgt 5 Euro.

„Museum am Strom“ 
„Route 66“ startet nach Bingen

Hahn. BabySteps Babykurse 
begleiten Familien durch das 
spannende erste Lebensjahr mit 
ihrem Baby. Im Vordergrund 
steht dabei die natürliche Ent-
wicklung der Babys sowie ein 
bindungs- und bedürfnisori-
entierter Umgang. Die Kurse 
finden in entspannter Atmo-
sphäre im Familienzentrum 
MüZe in Taunusstein statt. In 
jeder Kursstunde gibt es Zeit für 
Austausch und Fragen, alters-
gerechte Lieder und Spiel- und 
Sinnesanregungen für die Babys 
und themenbasierte Gesprächs-
runden. Ein neuer Kurs für Babys 
geboren zwischen Mai und Juli 

2023, beginnt am 5. September. 
Ziel des Kurses ist es, Eltern dabei 
zu unterstützen, ihr Baby besser 
zu verstehen und informierte Ent-
scheidungen zu treffen. Der Kurs 
kann in vier Staffeln fortlaufend 
das komplette erste Lebensjahr, 
gerne direkt nach dem Wochen-
bett, besucht werden. Eine Staffel 
umfasst acht Kursstunden à 60 
Min. Der Kurs findet jeweils 
dienstags von 9.30 bis 10.30 
Uhr im Familienzentrum MüZe 
statt. Informationen und Anmel-
dung bei der Kursleiterin Simone 
Müller. Telefon (0176) 20814664 
oder per Mail an simone@taun-
usbande.de.

„Babysteps“-Babykurse
Im Familienzentrum MüZe

Beilagen am 
Wochenende

Lassen Sie ihre Prospekte zu günstigen Kondi-
tionen in der „LZ am Sonntag“ beilegen und 
erreichen Sie so am Wochenende die Haus-
halte im gesamten Untertaunus.

Testen Sie uns!
Gerne steht Ihnen unser Team für ausführliche 
Informationen unter Telefon 06128/944-220 
oder anzeigen@lzsonntag.de zur Verfügung.

AKTUELL

REGIONAL

KOSTENLOS



JETZT BEWERBEN!
WIR ERWEITERN UNSER TEAM!

Zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt suchen wir  

motivierte und engagierte 
Mitarbeiter (m/w/d) 

für unseren Verlag  
in den Bereichen:

Alle Stellen sind sowohl in Vollzeit als auch in Teilzeit zu besetzen.  
Die wöchentliche Arbeitszeit kann flexibel auf die jeweilige persönliche 
Situation angepasst werden.

Schick uns einfach eine Mail an: leitung@lzsonntag.de  
mit Deinen Kontaktdaten und einem kurzen tabellarischen 
Lebenslauf. Wir melden uns garantiert bei Dir!

• Kundenbetreuung 
Betreuung und Beratung unserer Kunden, hauptsächlich telefonisch 

• Verkaufsassistenz 
Vorbereitung und Steuerung von Verkaufsaktionen, 
Angebotserstellung, Terminkoordination

• Verkaufsteam 
Verkaufsleute für Gebietsbetreuung, Spezialthemen-Verkauf, 
Neukunden-Akquise

• (Junior) Verkaufsleitung 
Steuerung und Aufbau eines kleinen Verkaufsteams, 
Verkaufsleitung unterstützt durch Verlags- und Geschäftsleitung

Elzet Verlags-GmbH | Stiftstr. 20a | 65232 Taunusstein | 06128 944 220
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